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Amtlicher Heil.
Seine k. und k. Apostolische M a j e s t ä t sind den

8. d. M . früh nach B a d I s c h l abgereist.

Auf Allerhöchste Anordnung wird für weiland Ihre
Majestät M a r i a P i a , Königin-Witwe von P o r t u-
g a l und A l g a r b i c n , geborene Prinzessin von
Savoyen, die Hoftrauen von Montag, den 10. Ju l i
d. I . , angefangen dnrch vierzehn Tage mit folgender
Abwechslung getragen, und zlvar: vom 10. bis einschlief;,
l̂ch 17. I n l i die tiefe und vom 18. bis einschließlich

23. Ju l i die mindere Trauer.

Auf Allerhöchste Anordnung wird für weiland Ihre
kaiserliche Hoheit A l cxa n d r a I o si pvv n a, Groß-
fürstiil von N u ß l a n d , geborene Prinzessin von
Sachsen-Altenburg, Herzogin zu Sachsen, die .Hoftrauer
von, Montag, den 10. Ju l i d. I . , angefangen durch sechs
Tage, zugleich mit der für weiland Ihre Majestät
Maria Pia, Königin»Witlve von Portugal und Algar-
bien, getragen.

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben nach«
stehendes Allerhöchstes Handschreiben allergnädigst zu
erlassen geruht:

Lieber Freiherr von H a u e n sch i e l d» N a u e r!
Ich ernenne Sie zum Präsidenten Meines Obersten

Rechnungshofes.

L a i n z , a m 7. Ju l i 1911.

Franz Joseph n . p.

G a n t s c h ui. i».

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben laut
Allerhöchsten Handschreibens vom 2. Ju l i d. I . den
Mitgliedern des Herrenhauses des Ncichsratcs Ladislaus
Fürsten S a p i e h a und Franz Josef Grafen S i l v a »
T a r o n c a sowie dem Gutsbesitzer Franz Freiherrn
von M u r s e y die Würde eines Geheimen Rates mit
Nachsicht der Taxe allcrgnädigst Zu verleihen geruht.

Das Miuisterium des Innern hat im Einvcrnch-
Men mit dem Handelsministerium die von der General»
Versammlung der Aktionäre der „ P o r t l a n d »
I e m? n < f a b r i k s . A k t i e n g e s e l l s ch a f t L e n-
g e n f e l d " in Wien am 8. März 1911 beschlossene
Änderung der Gesellschaftsstatuten genehmigt.

Feuilleton.
Die Perlen.

Slizze von ZN. Fe r^o .
(Nachdruck veibülcn)

Niemand im Dorfe erwartete den Frühling mit
größerer Sehnsucht als Fiten Strubelmann im Armen«
haus.

Denn das eltcrnlofe ^iken war krank und gelähmt
und konnte während des ganzen Winters nicht hinaus.
Da musite sie schon froh fein, wenn Jette Drews, die
auch Gcmcindearme lvar und der man Filens Pflege
übertragen hatte, sie um die Mittagsstunde an das
kleine Fenster der niedrigen Stube setzte, wo sie die
Krähen und Spatzen auf der Fahrstraße hüpfen sehen
konnte und die Kinder über die Straße laufen oder
schlittern. Hin und wieder winkte wohl eins der Kinder
dem blassen Fiten zu, aber ins Armenhans tamen sie
nicht. Aber Wenn's warm wurde und die Aprilsonne
schien, trug Jette mittags ihren Schützling vor die Tür,
machte ihr in der Sonne von einem Strohsack einen
bequemen Sitz und deckte sie lvarm zu. Wenn die Sonne
fort war, holte sie Fiken wieder ins Stübchen und legte
sie ins Bett. Jette Drews hatte ihre Eigenheiten, aber
die Pflichten für Fiten versäumte sic nicht. Sie tat das
aus „eigenem guten Herzen", wie sie versicherte, und
dann auch, weil sie sonst vielleicht auch nicht die Frei-
Wohnung im Armcnhanse erhalten hätte.

Der Minister si'ir öffentliche Arbeiten hat in
Stande der staatlichen Montanvcrwallnngsbeamlcn den
Bau» und Mafchineninfpektor Iaroslav K u t o l a zum
Ncrgrate und den Hüttenverlvalter Ant . D a n i h c l k a
zum Ob^rhüttenverwaller ernannt.

Den 8. Ju l i 1911 wurde in der Hof» und Staatsdruckerei
das I.VII. Stück des Rcichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet.

Den 10. Ju l i 1911 wurde in der k. t. Hof» und Staats,
druckerei das XXXIV. Stück der slovenischen, das XI . I I . Stück
der böhmischen und das I^IV. Stück der polnischen und stove»
nischen Ausgabe des Reichsgesetzblattes des Jahrganges 1911
ausgegeben und versendet.

Nach dem Amtsb!<itte zur <Wiener Zeitung» vom 8. und
9. Ju l i 1911 (Nr. 154 und 155) wurde die Weiterverbreitung
folgender Preherzeugnisse verboten:

Nr. 19 «Der Eisenbahner» vom 1. Ju l i 1911.
«s' GrilleN'Austiheln», humoristisches Lied, verlegt von

Karl Muck, Musilverlag, Wien 8/2, Lerchenfelder Straße
78-80 .

Nr. 70 und 7l <lH (?oük äsi viavolo 6i 1?rio8te» vom
29. Juni und 1, Ju l i 1911.

Nr. 266 «I^'HiiumoipuHionL» vom 1. Ju l i 1911.
Nr. 18 «0bö2r.8k6 lint?» vom 1. Ju l i 1911.
Nr. 55 «Nordböhmischc Vollsstimme» vom 5. Ju l i 1911.
Nr. 19 «8vl8k<! Novin?» vom 1. Ju l i 1911.
Die im Verlage des k. l. Oberrespizienten der Finanzluache

Johann Kuzmanil: erschienene, in der LnkoZK», ZtampariH», in
Cattaro gedruckte Druckschrist: »«tovau», ßanpollo Kolons!»

Nichtamtlicher Geil.
Moiolk».

Wie aus Madrid geschrieben wird, tritt man in
den dortigen politischen Kreisen dem von manchen fran-
zösischcn Blättern neuerdings gemachten Versuch, zwi-
schen der Besetzung von Larachc durch spanische Trup»
pen und der Entsendung eines deutschen Kriegsschiffes
nach Agadir einen engeren Zusammenhang herzustellen,
nachdrücklich entgegen. Den gemeinsamen Punkt dieser
Aktionen könnte man allenfalls darin finden, daß beidc
Vorgänge sich als mittelbare Wirtuugen des Zugs der
Franzosen nach Fez ansehen lassen. Sonst bestehe aber
nicht die geringste Verknüpfung zwischen den Schritten
Spaniens und Deutschlands und vollends die Annahme,
daß man es mit Ergebnissen geheimer Abmachungen
zwischen den beiden Mächten zu tun habe, sei durchaus
irrig. Aus den Taten, mit welchen Spanien in der
letzten Zeit seine marotkanische Politik manifestiert hat,

Denn sie ging anch auf Arbeit und hatte für sich
und Fiken satt 'zu essen. I m Winter lvar manchmal
die Arbeit knapp, dann spann und strickte sie für an»
dere, im Frühling half sie bei der Feldarbeit, im
Sommer aber, zur „Saison", wenn die Badegäste in
das freundliche Acker« und Fischerdorf lamcn, mnßte
sie in einem großen Pensionshaus die Abwäsche be-
sorgen. Morgens, mittags und abends sah sie dann
schnell nach Fiken, aber sonst mußte Fiken sich allein be»
helfen. Eine Tasse mit Milch und etwas Semmel stand
immer so, daß Fitcns schnxichc Hände es sich nehmvn
konnten. Allerdings, kam etwa ein Unwetter auf, so
mußte schon Mutter Porschens, die im Nebcnhause
wohnte, helfen, Fiten von der Schwelle in die Stube
bringen.

Da saß nun Fiken einsam, denn wenn auch hin und
wieder eins der Kinder aus der Straße kam, es wurde
ihnen doch bald langweilig bei dem Kinde, das sich nicht
bewegen tonnte.

Der Pastor und der Lehrer besuchten Fiten öfter
und brachten ihr auch einige Bücher und Bilder, aber
mit dem Lesen ging es nicht so recht — Fiken war ja
erst zwei Jahre zur Schule gegangen, als sie. die böse
Lähmung bekam.

Am liebsten lvar es Fikcn, wenn Dorten Qübkc
kam; sie lvar mit Dorten Lübke zusammen im Kranke»
Hanse gewesen, damals, als sie lahm wurde; Dorten
lvar wieder genesen, und sie war cleno geblieben. Seit«
dem verband die Kinder eine stille Freundschaft. Dortens

ergebe sich von fclbst der Schluß, daß die jüngste Altion
Deutschlands in der öffentlichen Meinung des erst»
genannten Landes nur mit Sympathie betrachtet wer»
den könne. Von der internationalen Auseinandersetzung,
zu welcher das Erscheinen eines deutschen Kriegsschiffes
in Agadir Anstoß gibt, verspricht man sich in Madrid
eine derartige Klärung dieser Angelegenheil, daß von
ihr für längere Zeit keine Beunruhigungen der all-
gemeinen Lage ausgehen werden.

Aus London wird gemeldet: Obgleich die Form
der Auseinandersetzung zwischen den Mächten über die
marokkanische Angelegenheit erst in den beginnenden
Vorbesprechungen festzustellen sein wird, läßt sich doch
schon jetzt behanpten, daß der etwaige Plan, hiefür
den Weg einer Konferenz zn wählen, keine Aussicht
aus Annahme hätte. Aus unverbindlichen Gesprächen,
die zwischen den in Betracht kommenden Diplomaten,
und zlvar nicht bloß denjenigen der in erster Linie
beteiligten Staaten, stattfanden, wurde der Eindruck
gewonnen, daß der Konferenzgedanke äußerst geringen
Anklang findet. Es überwiegt die Überzeugung, daß ein
direkter Meinungsanstausch zwischen den Kabinetten, der
ein weit weniger entwickelter Apparat sei, die Gefahr
der Zuspitzung von Meinungsverschiedenheiten in viel
geringeren, Maße berge, als eine Konferenz. Unter die-
sen Umständen werde es, wie man meint, kaum nocl)
der entschieden ablehnenden Erklärung des einen oder
anderen Hmiplbeleiligten bedürfen, um den Konferenz«
gedanlen zu beseitigen.

Nach einer Meldung aus Paris ist die Nachricht
französischer Blätter, daß die italienische Negierung die.
Veranstaltung einer neuen Konferenz für die Beratung
der Maroktoangelegenheit angeregt habe, vollständig un»
begründet.

Politische Ueberficht.
L a i b a c h , ll». Jul i .

Ministerpräsident Baron Gautsch wird, Blätter»
Meldungen zufolge, von der bisherigen Gepflogenheil,
den Reichsrat mit einer Regierungserklärung zu er«
öffnen, abgehen. Der Ncichsrat wird diesmal ohne Nc>
gieruugserklärung eröffnet werden. Infolgedessen cnt-
sällt anch die große politische Debatte, die sich an eine
solche Erklärung geknüpft hätte. — Wie die „N. F. Pr."
erfährt, werden die nationalpolitischen Vorlaa.cn des
Frciherrn von Bicncrth dem Ncichsrate nicht übermit»
lelt werden.

Mutter halte ein bescheidenes Häuschen, sie wusch für
die Sommergäste und vermietete eine kleine Wohnung
zur Saison. Während des Sommers, wenn Fikcn dräu-
ßen saß, kam Dorten jeden Tag; meist brachte, sie ihr
Strickzeug mit und blieb dann eine oder zwei Stunden.
I h r ganzes kleines Herz schwoll in Teilnahme um das
kranke Fiten. Turlcn kam auch zum Wäscheabliefern oft
mit der Mutter in die feinen Pensionen und Hotels
in der Strandslrahe und in der Dünenstraße nnd Sonn»
tags auf die Promenade, und dann mußte sie Fiken vun
all den schöllen Fremden, namentlich aber von den Kin»
dern, erzählen. Und Fiken hörte mit strahlenden Augen
zu und hatte nnr den einen Wunsch, auch einmal auf
die Strandstraße, zu kommen, um das alles zu sehen.

Es lvar ein herrlicher Iul i tag, Fickeu saß auf der
Schwelle, nnd die Straße lvar, wie gewöhnlich, ganz
still. Denn das laute Leben der Badegäste drang mcht
bis in das „alte Dorf". Fiten hatte ein Buch vor und
besah sich die bnnlcn Bilder, und sie war ganz vertieft,
als mit einem Male laute, fröhliche Stimmen "«, der
Straße erschallten. Eine große glänzende GesellfclM
kau, daher, lvahrscheinlich hatte sie von " nein Spazier-
gang in den naheliegenden, berühmten, alten ^ ^ ^ "
näheren Weg durch die Hauptstraße verfehlt und war
so an das „letzte Ende" des Dorfes verschlagen. F ^
hörte, wie eine der eleganten Damen, d'e "II w
weißen Mützen dünne Schleier um dcn Kop ' ^
sagte: „Wie erbärmlich sieht oas tner aus, seht >"„ d.c,
kleinen, elenden Hütten."
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Abgeordneter Dr. Ebenhoch führt in der „Reichs»
post" aus, es sei absurd, der christlichsozialen Partei dcu
Sturz Nienerths in die Schuhe zu schieben. Vicnerth
habe gesehen, daß die Czechen iu seiner Person ein Hin«
dernis für ihre Mitarbeit im Parlament erblicken, und
brachte dem Vaterlandc seine Minislerpräsidentschaft zum
Opfer. Dies wäre auch geschehen, wenn die Christlich»
sozialen den formellen Anschluß an die Arbeitsmajorität
angekündigt hätten. Mag letztere noch so groß sein, so
lange die Czcchen ihr fernbleiben, ist und bleibt sie
ohnmächtig.

Köing Peter wird, wie in Hofkreifcn verlautet, in:
September eine Neise nach Paris unternehmen, um dem
Präsidenten Falliöres einen Besuch abzustatten. Vc»
kanntlich hatte sich König Peter bereits auf der Neise
nach Paris befunden, als er wegen der großen Kata»
strophe auf dem Pariser Flugfelde, bei der der damalige
Kriegsminister Berteanx getötet wurde, nach Belgrad
zurückkehren mußte.

Das neue serbische Kabinett wurde folgendermaßen
gebildet: Präsidium und Äußeres Dr. Milovanovi«, Fi»
nanzen Protiü, Krieg General Stepanoviö, Inneres
Marko Trifkovi«, Unterricht Iovanovi«, sämtliche gcwe-
jsene Minister, Ackerbau und Handel ehemaliger Univcr«
sitätsprofessur Mi lan Kapetanoviö, öffentliche Arbeiten
I l i 6 , gewesener Ingenieur im Ministerium für öffent»
liche Arbeiten, Justiz Universitätsprofessor Dr. Aran»
gjelovi«. Sämtliche Mitglieder des Kabinettes gehören
der altradikalen Partei an.

Die in Berlin überreichte türkische Note in Sachen
des türkisch'Montcnegrinischen Konfliktes ist in sehr ver-
söhnlichcm Tone gehalten. Sie läßt für den Augenblick
die Gefahr eines türkisch-montcnegrinischcn Krieges
als ausgeschlossen erscheinen.

„Sabah" verzeichnet das Gerücht, wonach das Par»
lament zu einer außerordentlichen Session einberufen
lverden joll, um die von der Regierung ausgearbeitete
Revision einiger Verfassungsartikel Zu beraten. Sollten
die revidierten Artikel abgelehnt werden, würden die
Kaminer aufgelöst und Neuwahlen ausgeschrieben wer»
den.

Aus Konstantinopel wird gemeldet: Der Führer der
gemäßigten Liberalen dementiert die Gerüchte, wonach
der Deputierte Ismacl Kcmal von der Partei nach
Montenegro entsendet worden sei. — Den türkischen
Blättern kommen aus verschiedenen Städten des Vila«
jets Kosovo von Versammlungen abgesandte Depeschen
zu, worin die Haltung Kemals und die Autonomie»
bestrebungen mißbilligt werden und die Anhänglichkeit
der Albanesen an den Sultan nnd die türkische Ein<
heit betont wird.

Tagcsncmgtcitcu.
— M f einen Bären gefallen.) Aus Otooac (Kroa-

tien) berichtet man: Der' Gutsbesitzer und ehemalige
Landtagsabgeordncle Laoislans Krajac begab sich diesem
tage mit seinem in noch schulpflichtigem Alter stehenoen
Sohn auf die Jagd. Während der Vater voranging,
stürzte der Junge am Rande eines Abhanges ab, über-
schlug sich einigemal, bis er von einem weichen Hindernis
ausgehalten wurde: Ein ausgestreckter schlafender Bär
halte der Reise nach abwärts ein Ziel gesetzt. Der er»
schrockenc Knabe flüchtete auf einen in der Nähe stehen»
den Baum und ließ seine Hilferufe erschallen. Der
hcrbeigeeilte Jagdhund des Vaters wurde von der gl>
reizten Bestie zerfleischt, und ähnlich wäre es dem

Fiken meinte, es sei wohl richtig, daß das Armen»
Hans wie eine Hütte anssähe, aber Mutter Porschens
stattliches rotes Haus mit dem Schieferdach und Klein»
Peters strohgedecktes Dirlcnhaus lvarcn doch keine Hüt»
ten. Fiken hatte mit einemmale den Wnnsch, fortlaufen
und sich verbergen zu können. Und sie wurde noch um
einen Schein blässer, als ein kleines Mädchen, vielleicht
etwas älter als sie, ihrer ansichtig wurde. Es trug ein
weißes, gesticktes Kleid, einen blauen Gürtel und einen
weißen Spwenhut nnd blieb einen Augenblick an der
Hecke stehen/Fiken starrte ganz erstaunt auf das Mäd-
chcn, besonders entzückt aber auf eine schöne, weiß ginn-
zende Perlenkette, die es um den Hals trug.

„Bist du krank?" fragte die Fremde freundlich.
Fikcn nickte verlegen.

„Kannst du nicht gehen?"
Fiken schüttelte den Kops.
„Kannst du nicht sprechen?"
Da lachte Fiken etwas beschämt und sagte: „Doch,

sprechen kann ich."
Eben wollte die Kleine ihr Verhör fortsetzen, da eilte

eine der Damen zurück, faßte sie bei der Hand und rief:
„Komm, komm schnell, Lonny, du weißt, du sollst mit
den Dorfkindcrn nicht sprechen." Lonny aber riß sich
los, eilte die paar Schritte, zn Filen hin nnd legte ihr
ein Körbchen mit einigen Bananen in den Schoß: „Da,
nimm — Bananen schmecken gnt, du dauerst mich, du
bist krank, ich möchte dir so gern etwas schenken, aber
ich habe ja nichts anderes." Und ehe Fikcn stch von
ihrem Staunen erholen konnte, war Lonny nut der Er-
zieherin weitergeeilt. (Schluß folgt.)

Knaben ergangen, wenn nicht sein Vater rechtzeitig er-
schieneil wäre und den Bären durch zwei wohlgezielte
Schüsse getötet hätte. i

— <Die Schlangen des eifersüchtigen Gatten.) Ein
sehr glaubwürdiges Blatt, die „Washington Post",
bringt eine Nachricht über den dramatischen Abschluß
oiner friedlosen Ehe, die wie eine Mythe aus Götter»
Welten anmntet. I n Puuxsutawncy, im Staate Penn-
sylvania, wurde vor einiger Zeit der Gebirgsbewohner
James Stoncr tot vor seinem Häuschen aufgefunden.
Neben ihm lagen vier Klapperschlangen, die vor der
Tür an einem Baumstumpf angebunden waren. Die
Reptilien hatten ihn getötet. Einige Fischer, die znfällig
des Weges kamen, töteten die Schlangen nnd erfuhren
zn ihrem großen Stannen von der Frau des Toten,
daß ihr Mann selbst es lvar, öer die Schlangen vor
dem Hanse angebunden hatte, weil er, maßlos eifersüch»
tig auf jeden ihrer Schritte, verhüten wollte, daß fie in
seiner Abwesenheit Männerbesuche empfange. Fünf
Jahre lang hielt der Nasende seine Frau gefangen, und
die giftigen Reptilien waren ihre entsetzlichen Wächter.
Nun aber traf ihn selbst furchtbar das Verhängnis in
einer Weise, wie sie kaum des Dichters Phantasie je
ersonnen. I n der kritischen Nacht kam der Eifersüchtige
stark angetrunken nach Hause. Er dachte nicht mehr an
die gefährlichen Wächter. Vor dem Hause stieß sein
Fnß anf etwas Weiches. Er glitt aus und fiel unter
die im Knäuel sich windenden Schlangen. Die Reptilien
schössen uuf ihn los und gaben ihm den Tod.

— lHiherelorde.) Gegenwärtig haben die Vereinig«
tcn Staaten unter eines Hitzwclle zu leiden, die, wenn
man nach der Anzahl der Opfer schließt, die sie bisher
in wenigen Tagen gefordert, in der Geschichte bisher
kein Scitenstück gehabt hat. Werden doch Temperaluren
von 40 Grad Celsius im Schatten als regelmäßig dabei
auftretend angegeben! Dieses ist jedoch noch eine verhält,
nismäßig niedrigen Temperatur gegenüber Temperatur»
rekorden, die in den Vereinigten Staaten gemessen wur-
den sind. Der höchste Stand, den das Thermometer an
einem Orte der Vereinigten Staaten jemals erreicht,
war 119 Grad Fahrenheit, was mit 48,3 Grad Celsius
gleichbedeutend ist- diese Temperatur wurde an dem
Orte Phönix in Arizona gemessen. I n Muna erreichte
das Thermometer einmal einen Stand, der hinter die«
sem nur nn! 1 Grad Fahrenheit zurückblieb; San Frau»
cisco verzeichnet einen Nekord von 114 Grad Fahren-
heit, was immerhin noch 45,5 Grad Celsius bedeutet.
M i t Temperaturen, die über 100 Grad Fahrenheit (37,7
Grad Celsius) liegen, stehen noch zahlreiche andere
Orte der Vereinigten Staaten in einer Liste des „Tech«
nical World Magazine", z. B. Milescity mit 111
Graden.

— lSturz aus Wolkenhöhe.) Vor einigen Tagen
brachte in Newyork der grausigste und tiefste Todcssturz
in der Geschichte der Newyorker Wolkenkratzer den dich»
ten Verkehr im ZeitunaMicrtel cine halbe Stunde lang
ins Stucken. Der anf dem' 28. Stockwerk des Bankers
Trust«Gcbäudes beschäftigte Steinmetz William Ander«
son wurde in einer Höhe von etwa 60s) Fnß von einem
aufsteigenden Kran getroffen, und der Unglückliche
stürzte, mehrmals in der Luft sich überschlagend, auf
das Straßenpflaster, wo er bis zur Unkenntlichkeit ver°
siümmelt liegen blieb. Obwohl die Straße sehr belebt
war, wurde glücklicherweise niemand von dem Herab»
gestürzten getroffen. Aus allen Fenstern der benachbar»
ten Wolkenkratzer reckten sich neugierige Köpfe, und
Mädchen und Frauen schrien entsetzt auf und wendeten
die Blicke ab. Ein Arbeiter warf einen leeren Lein-
wanosack über den verstümmelten Leichnam, und die Po-
lizei halte Mühe, den sich stauenden Menschenstrom in
die Verkehrsgeleise znrückzudrängcn. Anderson war ein
Schotte von Geburt und ein sehr geschickter Steinmetz.
Das im Bau begriffene Gebäude wird eine Höhe von
vierzig Stockwerken erreichen.

Deine Seele will ich!
Roman von M . O. <H. r»"« Aoghern.

Autorisierte Übersetzung aus dem Holländischen von F. v.Rueden.

(10. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Frau Mellishoek sah mich besorgt an, es mußte
etloas oon dem Wühlen der Gedanken anf meiner St i rn
zu lesen gewesen sein. M i t der Unüberlegtheit der
erstell Tage sagte ich, um abzulenken, eine Albernheit.

„Glauben Sie, daß Egbert an diesem Hans hängt?"
„Natürlich, liebes Kind, es ist unser Familienhaus,

Egberts Grußvater hat es umbauen und nen einrichten
lassen, als er Bürgermeister war; aber schon lange vor»
her wohnten die Mellishocts drin nnd vor ihnen die
Reüselaers; mit einer Witwe Dc Neuselaer ist das
Haus in die Familie Mellishoek gekommen. Auf einer
Karte ans dem sechzehnten Jahrhundert, die im Stadt-
haus aufbewahrt wird, ist das Hans schon eingezeichnet."

Ich hatte nur halb zugehört, und die alte Frau
mußte meine nächste Frage wohl verrückt finden.

„Egöert würde also nicht gern im Haag wohnen?"
Sie sah mich erstaunt und unruhig an.
„ I m Haag wohnen? Wie meinst du das? Davon

kann doch leine Nede sein! Der Grundbesitz und die
Pächter sind doch hier!"

Wir schwiegen eine Weile. Ich Wußte nicht, was
in mir raste nnd wühlte.

„Glauben Sie, daß nach unserer Hochzeit die Fa.
milien hier uns Besnche machen werden?"

Die alte Frau mußte wohl empfunden haben, daß

— Mne kühne Wellumseglung.) Vor einigen Tagen
sah man im Newyorker Hafen, einer kleinen, gebrechlichen
Segeljacht zwei sonnengebrännte Männer entsteigen,
struppige, bärtige Gesellen, denen das Haupthaar bis
weit über die Schultern hinabging. Der eine der beiden
Fremden luar groß und stark'und schicn in der Mitte
der Vierziger zu stehen, der andere schicn zlvar nicht
jünger, aber seine Gestalt war fast zart, klein und
schmiegsam. Das waren die beiden kühnsten Weltumscgler
der Gegenwart; der Große heißt Peter Arapaki, ein
griechischer Seemann, der Kleine ist ein Engländer aus
Coventry und heißt John Vlythe. Sie können sich rüh-
men, eine der verwegensten Weltumseglungen seit den
Tagen des Kolnmbns hinter sich zu haben, denn in ihrem
kaum zwölf Meter langen klcmen Segelboot haben sie
am 3. Mai 1910 die Allsreise von Vunbury auf Austra»
lien angetreten und sind jetzt nach der Umseglung des
Kap Hurn glücklich in Newyork gelandet. Auf der klei«
nen Segeljacht „Pandora" haben sie auf den Welt»
mceren 122.000 Seemeilen zurückgelegt.

— lWohin sotten wir fahren?) Nedakteure nach
den Schären. Bankiers nach Geldern. Friseure nach dem
Brenner. Advokaten nach Klagenfurt. Weinhändler nach
Taufers. Hypochonder nach St. Gallen.

Lolal- und Provmzial-Nachlichtcn.
Importierte Tabakfabrikate.

Vom 15. d. M. angefangen werden die in den
Verschlcißgcschäften für Tabaksp'ezialitälcn geführten im.
porticrten Tabakfabrikate zu folgenden Preisen zum
Verkaufe, gelangen:

^ . H ava naz i g a r r e n.

Flor dc Tabacos. Partagas y Cia.
Nothschilds* flor, Kistchen zn 50 Stück- Preis per

100 Stück 101 X, per Päckchen zu 4 Stück 4 X 6 k.
Brevas flor, Kistchen zu 100 Stück; Preis per

100 Stück 72 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 92 k.
H. de Cabanas y Carbajal. C. A. R. V. L.
Reg,ilia Bri t imioa" flor fina, Kistchen zu 50 Stück'

Preis pcr 100 Stück 86 X, per Päckchen zn 4 Stück 3 X
56 1i.

Negalia comme il saut" flor fina, Kistchen zn
50 Stück; Preis per 100 Stück 65 X, per Päckchen zu
4 Stück 2 X 64 I,. , ^ ^ ^ i,

Trabucos " flor fina, Kistchcn zu 50 Stück,- Preis
per 100 Stück 54 X, per Päckchen zn 4 Stück 2 X 20 k.

Anselmitos * flor fina, Kistchcn zn 100 Stück; Preis
per 100 Stück 43 X, per Päckchen zu 4 Stück 1 X 76 l i .

H. Upmann.
Excepcionales * flor, Kistchen zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 125 X, per Päckchen Zn 4 Stück 5 X
4 ii.

Non plus ultra " flor, Kistchen zu 25 Stück, Preis
per 100 Stück 97 X, pcr Päckchen zu 4 Stück 3 X 92 b.

Negalm Britünica* flor, Kisla>n zu 25 Stück;
Preis per 100 Stück 85 X, per Päckchen zu 4 Stück
3 X 44 ! l .

Preeiosos" flur, Kistchen zu 25 Stück; Preis per
100 Stück 72 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 92 Ii.

Media Regalia" flor, Kistchcn zn 50 Stück; Preis
per 100 Stück 66 X, per Päckchen zn 4 Stück 2 X 66 !,.

Londres finos flor, Kistchen zu 100 Stück; Preis
per 100 Stück 56 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 26 d.

Vrevas de calidad flor, Kistchen zu 50 Stück; Preis
Per 100 Stück 67 X, per Päckchen zn 4 Stück 2 X 72 k.

Tom Puucc flor, Kistchen zu 100 Stück; Preis per
100 Stück 35 X, per Päckchen zn 4 Stück 1 X 44 k.

* Die mit einem Sternchen (") bezeichneten Iigar»
ren sind mit Ningen versehen.

das, ivas ich sagte, nicht der Kernpunkt lvar, aber sie
beantwortete die Frage ganz rnhig:

„Ich glaube nicht; es sind hier eigentlich keine Fa»
milien für nns, nur neue fremde Menfchcn. Egbert
kennt niemanden, ausgenommen die, mit denen er in
seinen Angelegenheiten zu tun hat. Ich glaube nicht,
daß er Besuche erwidern würde."

„Kannten Sie früher die Menschen auch nicht?"
„Die ich früher kannte, sind gestorben, oder weg.

gezogen; mit den wenigen, die geblieben find, haben
wir die Bekanntschaft nicht ausrecht erhallen."

„Es würde doch ganz angenehm sein, ab und zu mit
diesen oder jenen zu plaudern. Es sind nette jnnge
Leute in der Stadt, scheint mir, und junge Ehepaare,
die miteinander verkehren."

„Das würde nichts für Egbert sein. Er hat nicht
das Bedürfnis, über Dinge zn sprechen, die junge Frauen,
interessieren. Er hofft durch dich einen Sonnenstrahl
im Haus zu haben, ganz so wie ich, Kind."

„Wenn ich ihn nnr nicht enttäusche!"
„Es gehört von beiden Seiten Mnt und guter

Wille zum Heiraten."
Ich lvar nicht so naiv, nm nicht zu erkennen, daß

es Charles Ankunft luar, mit seiner Atmosphäre von
Frohsinn und Sonnenschein, die mich alles so düster
sehen ließ.

„ I h r Neffe war sehr herzlich," sagte ich, „er scheint
viel auf Sie zn halten."

(Fortsetzung folgt.)
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Diplomaticos" flur, Kistchen zu 50 Stück' Preis
pcr 100 Stück 64 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 60 li.

Rcg.ilia Prcciosa" flur, Kistchen zu 50 Stück;
Preis Per 100 Stück 60 X, per Packchen zu 4 Stück
2 X 44 l i .

Regalia Real flor, Kistchen zu 50 Stück' Preis
per !,,<) Stück 48 K, per Päckchen zu 4 Stück 1 k 96 !>.

Regalitas slur, Kistchen zu 50 Stück; Preis per
100 Stück 44 X, per Päckchen zu 4 Stück 1 X 80 l>.

Conchitas flor, Kistchen zu 50 Stück; Preis per
100 ^tuck 37 X, per Päckchen zu 4 Stück 1 X 52 l i .

Reyes de O r o " lbczogcn von Josef Tiefcnbacher,
Hamburg, Importeur von Havanazigarren); Kistchen zu
25 Stück; Preis per 100 Stück 146'K, per Päckchen zu
4 Stück 5 X 88 li.

Conifercs " sbczogen von Joses Tiefenbacher, Ham-
burg, Importeur von Havanazigarrcn), Kistchcn zu
25 Stück; Preis per 100 Stück 107 X, per Päckchen zu
4 Stück 4 K 32 l i . ^ -̂  ^ .

Apollos* «bezogen von Josef Tiefenbacher, Ham-
burg, Importeur von Havanazigarrcn), Kistchen zu 25
Stück; Preis per 100 Stück 50 X, per Päckchen zu
4 Stück 2 X 4 I>.

En tont cas-s-, Kistchen zu 180 Stück; Preis per
Kassette 146 X.

La Flor dc Cuba. M. Valle y Cia.
Imperiales-<- flor sina, Kistchen zu 50 Stück; Preis

Per 100 Stück 114 K, per Päckchen zu 4 Stück 4 X 6«) l>.
Regalia Britänica " flor fina, Kistchen zn 50 Stück;

Preis per 100 Siück 76 lv, per Päckchen zu 4 Stück
3 X 8 l i .

Princcsas " flor fina, Kistchen zu 100 Stück; Preis
per 100 Stück 39 X, per Päckchen zu 4 Stück 1 15 60 l>.

Londrcs" flor fina, Kistchen zu 100 Stück; Preis
p"' 100 Stück 46 K, Per Päckchen zu 4 Stück 1 X 88 I».

Vrcvas" flor sina, Kistchen zn 100 Stück; Preis
Per 100 Stück 52 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 1 2 l i .

Aguilas Impcriales", Kistchen zu 25 Stück; Preis
Per 100 Stück 170 lv, per Päckchen zu 4 Stück 6 X 64 li.

En lout eas l-f-, Kistchen zu 100 Stück; Preis per
100 Stück 83 K.

La Carolina. Vances y Suarez.
Regalia Imper ia l " flor fina, Kistchen zu 50 Stück;

Pre,s per 100 Stück 75 lv, per Päckchen zu 4 Stück
" X 4 li.

Regalia Britänica - flor sina, Kislchen zu 50 Stück;
Pre,s per 100 Stück 70 X, per Päckchen zu 4 Stück
^ X 84 li.

Media Ncqalia" flor sina, Kistchen zu 50 Stück;
Preis per 100 Stück 56 K, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 36 I>. ,

Trabueus f inos" flor fina, Kistchen zn 100 Stück;
Preis per 100 Stück 48 X, per Päckchen zu 4 Stück
1 X 96 ! i .

Conchas" flor fina, Kistchen zu 100 Stück: Preis
per 100 Stück 45 X, per Päckchen zu 4 Stück 1 X 84 I,.
^ Londrcs Corrienle" flur fina, Kistchen zu 100 Stück;
Preis per 1«0 Stück 46 X, per Päckchen zu 4 Stück

La Comercial. Benguchea Y Fernandez.
Emperadores" flor fina, Kistchen zu 25 Stück;

Prels per 100 Stück 123 lx, per Päckchen zu 4 Stück

Regalia Perscela ' flor sina, Kistchen zu 25 Stück;
f " ' s per i<)<) Stück 55 X, per Päckchen zu 4 Stück

Romeo y Iul ieta. Alvarez y Garcia.
1«^ 3 ? ^ " " ^ ^ K'stchen zu 25 Stück; Preis per
1 " " Stuck 84 X, per tzäckchen zn 4 Stück 3 l< 4 0 V
ver in/. —".' '" l l " ' fina, Kistchen zu 25 Stück; Preis

<? ? t ' " l ' 2 >', per Päckchen zu 4 Stück 2 X 92 1,.
Preis ^ . ^ 3^a lo flor fina, Kistchen zu 50 Stück;
2 X 4 Ü " ' " ^^''ck 50 l</ per Päckchen zu 4 Stück

per I W S t t f / i W ^ ^ ' " " ' 5 ' s W " <^ 25 Stück; Preis
^ ^nlci im> X, per Päckchen zu 4 Stück 7 X 64 l i .

La Flor Solitaria. B. V.

El Aguila de Oro. Bock y Cia.
Bocks Cabinet" flor fina, Kistchen 'u ^5 Stück-

P ^ p e r ,00 Stück , ,4 ,<, per V l h e n zu 4 ^

.Havana-Bonquet" flor fina, Kistchen zu 25 Stück-
Preis per 100 Stück 87 X, per PäckcheV zu 4 SMck

Emperatrices " flur sina, Kistchen zu 50 Stück-
Preis per 100 Stück 51 X, per Päckchc,, ^s 4 Stück

5 Zusammengestellt aus 17 Sorten, „nd i»var
Pust.Nr. 62, 63,'66, 69, 75, 78, 94, ferner Regalia
de la Empcratriz, Conchas sinas und Ncgaüa dc la
Reina mit je 12; Pust-Nr. 256 und Regalia chica mit
je 10 und Post-Nr. 253, 254, 257, 258 und Trabucos de
Regalo mit je 8 Stück.

-s-j- Zusammengestellt aus 9 Sorten, und zwar Pust.
Nr. 124 und 127 mit je 16; Post«Nr. 109, 112, 129,
fc/rner Regalia de Londres, Regalia de la Reina und
Ncaalia dc Prineesas mit je 18 und Post-Nr. 234 mit
8 ^tück.

Lundrceitos flor sina, Kistchen zu 100 Stück; Preis
per 100 Stück 42 X, per Päckchen Zu 4 Stück 1 X 72 li.

La Intimidad. G. V. C. Antonino Caruncho.
Imperiales " flor fiua, Kiftchen zn 50 Stück; Preis

per 100 Stück 105 X, per Päckchen zu 4 Stück 4 X 24 l i .
Sublimes" slor fina, Kistchen zn 25 Stück; Pre'is

per 100 Stück 91 X, per Päckchen zu 4 Stück 3 X 68 1,.
Preciosos" flor fina, Kistchen zn 50 Stück; Preis

per 100 Stück 62 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 52 l i .

La Aristocratic«. B. Celoriu y Cia.
Haute vok"-e" flur fina, Kistchen zn 25 Stück;

Preis per 100 Stück 85 X, per Päckchen zn 4 Stück
8 X 44 l i .

Trianguläres flor fina, Kistchen zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 92 X, per Päckchen zu 6 Stück 5 X 62 I'.

Conchas dc Regalo slor fina, Kistchen zu 50 Stück;
Preis per 100 Stück 47 X, per Päckchen zu 4 Stück
1 X 92 l i .

Persectos ertrasinos" flor fina, Kistchen zu 25
Stück; Preis Per 100 Stück 72 X, per Päckchen zu
4 Stück 2 X 92 !>.

La Flor oe Henry Clay. In l ian AIvz.
Perfectos", Kistchen zu 25 Stück; Preis per 100

Stück 95 X, per Päckchcn zu 4 Stück 3 X 84 l i .
Impcria'.cs" flor fina, Kistchen zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 90 X, per Päckchen zu 4 Stück 3 X 64 l i .
Bouquets", Kistchen zu 25 Stück; Preis per 100

Stück 76 X, per Päckchen zu 4 Stück 3 X 8 !>.
Regalia Vritänica f ina" flor fina, Kistchen zu

50 Stück; Pr^'is Per 100 Stück 85 X, per Päckchen zu
4 Stück 3 1< 44 l>.

Regalia C'special" flor fina, Kistchen zu 50 Stück;
Preis per 100 Stück 66 X, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 76 l i .

Regalia chica flor sina, Kistchcn zu 50 Stück; Preis
per 100'Stück 58 X, per Päckchen zn 4 Stück 2 X 36 l i .

Media Rcgulia flor fina, Kistchcn zu 50 Stück;
Preis per 100'Stück 55 X, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 24 l».

Conchas Especiales* flor fina, Kistchen zu 50
Stück; Preis per 100 Stück 51 X, per Päckchen zu
4 Stück 2 X 8 l i .

Rcinas flor fina, Kistchen zu 100 Stück; Preis
per 100 Stück 42 X, per Päckchen zu 4 Stück 1 X 72 l».

Awas", Kistchen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück
122 X, per Päckchen zn 4 Stück 4 X 92 l i .

Casinos'"' flor fina, Kistchen zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 117 X , per Päckchen zu 4 Stück 4 X 72 I».
^lor i>e I . S. Murias y Ca. Iof^ Suarez Murias y Ca.

Celestials " flur fina, Kistchni zu 25 Stücl; Preis
per 100 Stück 90 X, per Päckchen zu 4 Stück 3 X 64 1>.

Diplomaticos excepcionales" flor fina, Kistchen zu
50 Stück; Preis per 100 Stück 48 X, per Päckchen zu
4 Stück 1 X 96 k.

La Flor de Ynclan. F. Ynclan.
Cabinetes de I n c l a n " flor fina, Kistchen zu 25

Stück; Preis per 100 Stück 118 X, per Päckchen zu
4 Stück 4 X 76 l i .

Non pins u l t ra" , Kistchen zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 81 X, per Päckchen zu 4 Stück 3 X 28 !,.

Perlas dc Inc lan" , Kistchen zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 62 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 52 l i .

Elegantes" flur fina, Kistchen zu 50 Stück; Preis
per 100 Stück 54 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 20 k.

Eden. Banccs y Lopes.
Perales' flor fina, Kistchen zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 222 K, per Päckchen zu 4 Stück 8 X 92 l i .
Er.cepciunales" slor fina, Kistchen zn 25 Stück;

Preis per 100 Stück 141 X, per Päckchen zu 4 Stück
5 X 68 l i .

High Life * flor fina, Kistchcn zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 88 X, per Päckchen zn 4 Stück 3 X 56 1,.

PeiitZ Bonguets" flor sina, Kistchen zu 25 Stück;
Preis pl'r 100 Stück 70 X, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 84 l,.

Deliciosos" flor sina, Kistchen zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 72 X, per Päckchen zn 4 Stück 2 X 92 l i .

Exqnisitos" flor fina, Kistchcn zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 66 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 68 l i .

Iavori tos* flor fina, Kistchen zu 50 Stück; Preis
pcr 100 Stück 38 X, per Päckcheu zu 4 Stück 1 l< 56 l i .

Conchas Vona.net flor fina, Kistchen zu 50 Stück;
Preis ver 100 Stück 47 X, per Päckchen zu 4 Stück
1 X 92 l i .

Kohinores" flor fina, Kistchen zu 10 Stück; Preis
per 100 Stück 440 X.

Pur Larranaga. Riveru Martinez y Cia.
Imperiales" flur sina, Kislchen zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 121 X, per Päckchen zu 4 Stück 4 X 88 li.
Bouquets sinus" flor fina, Kistchen zn 25 Stück;

Preis pcr 100 Stück 85 K, per Päckchen zn 4 Stück
3 X 44 l i .

Camelias* flor fina, Kistchen zu 50 Stück; Preis
per 100 Stück 63 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 56 l,.

Conchas especiales" flor sina, Kistchen zn 50 Stück;
Preis per 100 Stück 47 X, prr Päckchen zn 4 Stück
1 X 92 l i .

Ton Onijote. Juan Cueto.
Ministeriales* slor fina, Kistchcn zu 25 Stück;

Preis per 100 Stück 135 X, per Päckchen zu 4 Stück
5 X 44 l i .

Ercepeionales" flor fina, Kistchen zu 25 Stück;
Preis per 100 Stück 98 X, per Päckchen zu 4 Stück
3 X 96 1>.

Erquisitos" slor fiua, Kistchcn zn 25 Stück; Preis
per 100 Stück 70 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 84 !'.

Conchas dc Regalu", Kistchen zn 50 Stück; Preis
per 100 Stück 50 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 4 II.

Sol. Behrens H Ko.
Iuuenciblcs" slor fina, Kistchen zu 25 Stück;

Prcis pcr 100 Stück 197 X, per Päckchen zu 4 Stück
7 X 92 I>.

Rayos del S o l " flor sina, Kistcheu zu 25 Stück,-
Preis per 100 Stück 80 X, per Päckchen zu 4 Stück
3 X 24 1>.

Scnsitivas" slur fina, Kislchen zu 25 Stück; Preis
per 100 Stück 61 X , per Päckcheu zu 4 Stück 2 X 46 l i .

Conchas finas flor fina, Kistchcn zu 25 Stück;
Prcis pcr 100 Stück 50 X, pcr Päckchen zn 4 Stück
2 X 4 l i .

La Rosa de Santiago. Pedro Roger.
Celestialcs" flur cxtrafina, Kistchen zu 10 Stück;

Preis per 100 Stück 158 X.
Inlx'nciblcs" flor sina, Kistchen zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 104 K, per Päckchen zn 4 Stück 4 X 20 1'.
Aristocralas - slur sina, Kistchen zu 25 Stück;

Preis per 100 Stück 84 l(, per Päckchen zu 4 Stück
3 l< 40 I,.

Puritanos f inos" slor sina, Kistchen zn 50 Stück;
Preis per 100 Stück 51 l<, per Päckchen zu 4 Stück
2 l< 8 n.

Jockey Club Panetelas flor fina, Kistchcn zu 100
Stück; Preis per 100 Stück 46 X, pcr Päckchcn zu
4 Stück 1 l< 88 l>.

Hoyo dc Monterrey. Ios5 Gener.
Sublimes", Kistchen zu 25 Stück; Preis per 100

Stück 142 X, per Päckchen zu 4 Stück 5 X 72 li.

La Escepcion. Ios6 Gener.
Prcdilcctos" flor fina, Kistchen zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 80 X, per Päckchen zn 4 Stück 3 X
24 l i .

Regalia Conchas smas" flor fina, Kistchen zu
50 Stück; Preis per 100 Stück 58 X, per Päckchen
zu 4 Stück 2 X 36 l i .

Conchas felectas " flor sina, Kistchcn zu 50 Stück;
Prcis pcr 100 Stück 45 X, per Päckchen zu 4 Stück
1 X 84 1>.

La Asricana. Pino, Villamil y Ca.
Inoencibles* slur fina, Kistchen zu 25 Stück;

Preis pcr 100 Stück 102 X, per Päckchen zu 4 Stück
4 X 12 l>.

Non plus u l t ra " flor fina, Kistchen zu 50 Stück;
Prcis per !00 Stück 78 X, p/r Päckchcn zu 4 Stück
3 X 16 i>.

Pnrilanos sinus" slor sina, Kistchen zu 50 Stück;
Preis per 100 Stück 50 X, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 4 l i .

Delicias" slur sina, Kistchen zu 50 Stück; Preis
per 100 Stück 40 X, per Päckchcn zu 4 Siück 1 k 64 l i .

L. M a n i la z i ga r r c n .

La Flur de la Isabela. Compania General de Tabacos
de Filipinas.

Imperiales" flor sina, Kistchen zu 25 Stück;
Preis per 100 Stück 80 X, per Päckchen Zu 4 Stück
3 X 24 l i .

Exccpciunalcs" slor sina, Kistchen zu 25 Stück;
Preis Per 100 Stück 72 X, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 92 1>.

Perfectos " slor siua, Kistchen zu 25 Stück; Prcis
pcr 100 Stück 70 K, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 84 k.

Rcgalia Fi l ip ina" slor sina, Kistchen zu 25 Stück;
Prcis per 100 Stück 58 X, per Päckchen zu 4 Stück
2 X 36 l i .

Exquisitus" flor fina, Kistchen zn 25 Stück; Preis
per 100 Stück 41 X, per Päckchcn zu 4 Stück 1 X 68 !,.

N. M e x i koz i g a r r e u .

El Valle Nacioual. E. Gabarrot y Co.
Mericanos ilustres", Kistchcu zu 25 Stück; Preis

pcr 100 Stück 83 X, pcr Päckchcn zu 4 Stück 3 X 36 l i .
Regalia dc Par is " , Kistchcn zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 64 X, per Päckchen zu 4 Stück 2 X 60 l l .
Victoria do Colon", Kistchcn zu 25 Stück; Preis

per 100 Stück 52 X, per Päckchen zn 4 Stück 2 X 12 n.
Bouquets* Kistchen zu 25 Stück; Prcis per 100

Stück 43 X, pcr Päckchen zu 4 Stück 1 X 76 1,.

I ) . H ava n a z i g a r e t t eu.
El Aguila de Oro. Bock Y Cia.

Havanazigarettcn, Pakete zu 20 Stück; Preis per
20 Stück 1 X 60 l i .

N. T ü r k i s c h e Z i g a r e t t e n .

Von der Rugie Co.Int^resscie des Tabacs de l' Empire
Ottoman in Konstantinopel.

En A'Ala ldickc Fasson), Kassetten zu 10« Stück,
Kartons zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 1? 6 , p"'
25 Stück 4 X 25 l,.

En A'Ala ldünnc Fasson), Kassetten zu 100 Stuck,
.Kartons zu 25 Stück; Prois per 100 Stück 13 X, per
25 Stück 3 X 25 1>. ^ .,.

A'Ala ldünne Fasson), Kassetten zu 100 Swck,
Kartons zn 25' Stück; Preis pcr 100 Stück 12 X, per
25 Stück 3 X. ^ < - ..

A'Ala lDamen), Kassetten 100 Stück, Kartons zu
25 Stück; PrciZ per 100 Stück 10 X, per 25 Sl„cl
2 X 50 l l .
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Mk5 sdünnr Fasson), Kassetten zu 100 Stück, Kar»
tons zu 25 Stück- Preis per 100 Stück 11 X, per
25 Stück 2 X 75 li

Giubek ldickc Fassunj, Kassetten zu 100 Stück, Kar-
tons zu 25 Stück- Preis ftcr 100 Stück 11 X, per
25 Stück 2 lv 75 b.

Ginbek sdüune Fasson), Kassetten zu 100 Stück,
Kartons zu 25 Stück- Preis per 100 Stück 10 X, per
25 Stück 2 X 50 l l. Ausgenommen A,Ala (Damen)
sind alle Sorten ohne Mundstück.

4'. Ä g y p t i s c h e Z i g a r e t t e n .

Dimitrino H Ko. in Kairo.
Shepheards Hotel mit vergoldetem Mundstück,

Kassetten zu 100 Stück- Preis per 100 Stück 17 X.
Pour les princes mit Mundstück, Kassetten zu 100

Stück, Blechdosen zu 25 Stück' Preis per 100 Stück
11 K, per 25 Stück 2 X 75 I».

Lur.nr ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,
Blechdosen zu 25 Stück- Preis per 100 Stück 11 X,
per 25 Stück 2 X 75 !,.

Kyriazi fröres in Kairo.
Impcratorc mit vergoldetem Mundstück, Kassetten

zu 100 Stück- Preis per' 100 Stück 17 K.
Elite mit Kortmundstück, Kassetten zu 100 Stück,

Kartons zu 25 Stück- Prcis per 100 Stück 14 X, per
25 Stück 3 lv 50 l,.

I r i s uh:,c Mundstück, Kassetten zu 100 Stück, Kar-
tons zu 25 Stück- Preis per 100 Stück l t X, per
25 Stück 2 X 75 l>.

Nestor Gianaclis in Kairo.
King mit vergoldetem Mundstück, Kassetten zu

10l) Stück; Preis per 100 Stück 16 l i .
Phönix ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,

Kartons zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 12 l<, per
25 Stück 3 X.

Lotus ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,
Kartons zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X, per
25 Stück 2 X 75 l i .

„Le Khsdive" (Ed. Laurens) in Alexandrien.
HorZ.Concours mit vergoldetem Mundstück, Kas-

scttcn zu 100 Stück; Preis per 100 Stück 14 X.
Figaro mit vergoldeten, Mundstück, Kassetten zu

100 Süct, Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück
12 X, per 25 Stück 3 X.

Osiris ohne Mundstück, Kassetten zn 100 Stück,
Kartons zu 25 Stück; Prcis Per 100 Stück 11 X, per
25 Stück 2 X 75 l i .

A. Chelmis H Ko. in Kairo.
Ramses mit vergoldeten, Mundstück, Kassetten zu

100 Stück, Kartons zu 25 Stück; Prcis per 100 Stück
12 X, ver 25 Stück 3 X.

Hylsos ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,
Kartons zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X, per
2b Stück 2 X 75 l i .

M . Mclachrino H Ko. in Kairo.
Horus ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,

Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X,
per 25 Stück 2 X 75 1,.

Samson ohne Mundstück, Kassette!, zu 100 Stuck,
Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X, per
25 Stück 2 X 75 k.

Gabriel Mantzaris <k Co. in Kairo.
Karnat mit Slrohmundstück, Kassetten zu 100

Stück; Preis per 100 Stück 14 X.
Hanum mit Kortmundstück, Kassetten zu 100 Stück,

Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X,
per 25 Stück 2 X 75 Ii.

Bey ohne Mundstück, Kassette« zu ,100 Stück
Blechdosen zu 25 Stück; Prcis per 100 Stück 11 X,
per 25 Stück 2 X 75 l,.

Salonika Cigarette Company in Kairo.
Melck mit vorgoldctem Mundstück, Kassetten zu

100 Stück; Preic> per 100 Stück 13 lv.
Daire ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,

Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X,
per 25 Stück 2 X 75 1>.

Katlncr mit Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,
Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 10 X ,
per 25 Stück 2 X 50 k.

Katmer mit vergoldetem Mundstück, Kassetten zu
100 Stück, Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100
Stück 10 X, per 25 Stück 2 X 50 I).

Theodoro Vafiadis H Ko. in Kairo.
Myrto mit vergoldetem Mundstück, Kassetten zu

100 Stück; Preis per 100 Stück 15 X.
Amenophis mit Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,

Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 X,
per 25 Stück 2 X 75 1».

Nhodis ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück,
Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 11 T ,
per 25 Stück 2 X 75 n.

Soci^tö Anonyme pour la fabrication de, Cigarettes
Egyptiennes, Marque Hadaes Nessim, in Alexandrien.

Court mit vergoldeten, Mundstück, Kassetten zu 100
Stück; Preis per 100 Stück 15 X.

Suleika mit vergoldetem Mundstück, Kassetten zu
100 Stück, Bll̂ chdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück
11 X, per 25 Stück 2 X 75 K.

Uarda ohne Mundstück, Kassetten zu 100 Stück.
Blechdosen zu 25 Stück; Preis per 100 Stück 10 X.
per 25 Stück 2 X 50 l>.

(i. Engl ische Rauchtabak c.
The British»American Tobacco Co. Limited, W. D.

ck H. O. Wills Branch, Ashtun Gate, Bristol.
The Three Castles in Patelen zu ^ cnalisch

ßsundf, Preis per Paket, Blechbüchse oder Blechdose
; x.

Bright Biros Eye, in Blechbüchsen zu '/t englisch
Pfund, Preis per Paket, Blechbüchse oder Blechdose
1 X.

Capstan sNavy Cut) Mi ld, in Blechdosen zu ^ engl.
Pfund, Preis per Paket, Viechbüchse oder Blechdose
t X 50 li.

-j- ^ englisch Pfnnd — zirka 114 Gramm.

— Allerhöchste Spende.) Seine l. unl> k. Aposlo»
lische Majestät haben für die durch den Brand am
34. Juni l. I . geschädigten Einwohner in Gaberje den
Betrag von 3000 X allcrgnädigft zu spenden gernht.

— lPersonlllnachrichtcn.j Der Herr t. k. Landes-
Präsident Theodor Freiherr S c h w a r z von K a r s t e n
hat sich aestcrn vormittags samt Familie zu mehr-
wöchentlichem Aufenthalte nach Nadegund bei Graz be»
geben.

— ^Ordensverleihung.) Seine Majestät der K a i »
ser hat dein mit Wartegebühr beurlaubten Major
^franz V i l f a n des Infanterieregiments Nr. 78 anläß»
lich seiner Versetzung in den bleibenden Ruhestand das
Ritterkreuz des Franz Josef-Ordens verliehen. Major
Vilfan ist ein gebürtiger Laibacher und hat viele Jahre
bei unserem heimischen Infanterieregimente Nr. 17
gedient, woselbst er sich besonderer Beliebtheit erfreute.

k«—.
— M n ncuer Erlaß des Ministeriums für Kultus

und Unterricht.) Seine Exzellenz der Minister für Kul»
tns und Unterricht hat a» die Direktionen sämtlicher
Gymnasien folgenden Erlaß gerichtet: Das Ministerium
für Kultus und Unterricht hat verfügt, daß mit Schülern
der vierten Klaffe der Gymnasien (ünd Realgymnasien),
die im ersten Semester in Physik die Note „nicht genü»
gend" erhallen haben, eine Wiederholungsprüfung ans
diesen, Gegenstände nicht vorzunehmen ist. Vielmehr ist
i l , allen Fällen am Echlnsfe des Schuljahres in Physik,
Chemie NN5 Mineralogie eine einzige Note zu erteilen
und werden <zur Eintragung dieser Gesamtnote die
Rubriken „Naturgeschichte, Chemie und Physik" zusam.
mcnznfajse» sein/ Maßgebend hicsür ist der Umstand,
daß dcr Unterricht in der Physik im ersten Semester
nicht als vollständig abgeschlossen gelten kann, daß viel«
mehr im zwcilen Semester ein Zurückgreifen auf die
Physik 'licht nur durch den Unterricht in Chemie und
Mineralogie noüix'ndig, sondern auch zur Wacherhal-
tung und Auffrischung der Kenntnisse in der Physik
dringend erwünscht ist. I m Falle eines Lehrerwechsels
in, zweiten Semester werden die beiden Lehrer ent<
sprechend das Einvernehmen zn pslcgen haben.

— ^Militärisches.) Ernannt wird znm Landwehr-
bczirksfeldwebel der provisorische Landwchrbezirlsfeld»
webel Johann M a u s e r des Landwehrinsantcrieregi'
nu'nls Laibach Nr. 27. I n den Ruhestand werde» über-
nominell der mit Wartcgcbühr beurlaubte Major Franz
W i l f a n des Infanterieregiments Nr. 78 nach dem
Ergebnis der auf sein Ansuchen erfolgten Superarbitrie«
rung als inlialio, auch zu jedem Landsturmdicnst un°
gccignet sDomizil Laibach) und dcr Oberstleutnant I n -
lins H e i n r i c h oes Infanterieregiments Nr. 7 nach
dem Ergebnis dcr auf sein Ansuchcn erfolgten Super»
arbitriernng als zum Truppendienst im Heere unlaug»
lich, zu Lokaldiensten geeignet ^Domizil Wien).

* lLnndwirtschastlicher Fortbildungskurs für Lch-
rer in Stauden.) Das Ministerium für Kultus und
Unterricht hat zur Teilnahme an dem in der Zeit vom
17. I u l , bis inklusive 19. August l. I . an der land-
wirtschaftlichen Schule in Standen bci Rndolfswcrt
stattfindcndcn fünfwöchentl. landwirtschaftlichen Fort»
l'ildnngskursc nachbcnannlc Lehrpcrsoncn bestimmt:
Johann Grad, Oberlehrer in Ko^ana; Rudolf Horval,
Oberlehrer in Sogor; Rafael Gosti^a, Lehrer in I d r i a ;
Max Vajc, Oberlehrer in Jggendorf; Josef Kobal,
Oberlehrer in Grahovo; Johann Polak, Oberlehrer in
St. Veit bei Sittich; Josef Miheli5, Oberlehrer in
Höflein; Franz Kotlu^el, Lehrer in Unter-Kartclcn;
Franz Jordan, Oberlehrer in Jauchen; Johann Ktre-
lelj, Lrhrer in Oberlaibach; Franz Silvester, Oberlehrer
in St. Lorenz; Gottfried Fegic, Oberlehrer in Nadanje
Selo; Johann Gabrov^ek, Oberlehrer in Unter-Idria;
Stanislaus Legat, Schulleiter in Unter-Loitsch; Franz
Krmelj, Oberlehrer in Kommcnda; Leopold Hlaönik,
Schulleiter in St. Peter bei Rndolfswert; Johann Go-
lob, Oberlehrer in Arch; Alois Marot, Oberlehrer in
Uilter.Dculschdorf; Josef Peiwik, Oberlehrer in Sankt
Georgen tGurlfcld); Leopold Märn, Schulleiter in
Großlupp. —p.

— lNeukonstituicrnng der Sanitätsdistriktövertre.
tunq Eisnern.) Gewählt wurde Herr Ivan Lu 1 r i 5 ,
Gemeindevorsteher und Besitzer in Eisnern, zum Ol>
manne und Herr Franz k m i d , Besitzer in Selzach,
zum Obmannstcllvertrcter.

— lLehrerfcrilllturs au der k. k. Universität in
Graz, 7. bis 26. August 1l»11.j Die Anmcldnngsfrist
wird bis zum 20. d. M. erstreckt. Die Direktion der
k. k. Staatsbahnen hat den Teilnehmern dcr Kurse auf
allen Linien eine 50prozcntigc Ermäßigung gewährt.
Ausführliche Programme über die Einteilung der Vor«
lesuugcn, die auch alle die Anmeldungen und Gesuche,
betreffenden Weisungen enthalten, sind in der k. k. Uni-
versiläts'Quästur in Graz gegen Erlag von 23 K er-
hältlich.

— lSchulausstellung.) Die städtische deutsche Mäd-
chcnvolksschule, Erjavccsiraße 19, veranstaltet morgen
von 2 bis 7 Uhr nachmittags eine Ausstellung von
Zeichnungen, Handarbeiten und Lehrmitteln.

— jDelegiertcnversammlunq.) Heute abends um
8 Uhr findet im großen Saale oes „Mestni dom" die
Delegiertcnversammlung der Bezirkskraukenkasse in Lai.
bach statt.

— (Ankauf einer Laibacher Fabrik durch eine
Grazer Firma.) Die Grazer „Tagespost" meldet: Die
seit dem Jahre 1832 bestehende Firma Adolf H a u p t -
m a n n , Erste krainische Ölfarben», Lack», Firnis- und
Glaserkittfabrik in Laibach, Nesselstraßc, samt der- Fa-
brik il l St. Peter bei Laibach und der Niederlage
Marienplatz Nr. 1 in Laibach ist am 1. d. M . durch
Kauf in den Besitz dcr Firma A. Zankl Söhne, k. u. k.
Hoflieferanten in Graz, übergegangen. Die Fabrik wird
vergrößert und in ausgedehnteren, Maße weitergeführt
werden.

—. jHcizölfeuerung auf den südlichen Alpenbahnen.j
Vor einigen Wochen hat die Hcizölfeucrung in den
Tunnelstrecken oer südlichen Alpcnbahnen begonnen und
seither ist sie, und zwar mit dem besten Erfolge, fort-
gesetzt worden. M i t Rücksicht aus diese Vorzüglichkeit
der bishcrigcn Ergebnisse kann man es, wie das „Eisen«
bahnblalt"'erfährt, schon jetzt als sicher bezeichnen, daß
im kommenden Jahre für dm gesamten Betrieb der süd>
lichen Alpenbahnen, also von' Aßling bis Triest, die
Heizölfeucrung angewendet werden wird.

* * lTodesfall.j Hochbetagt verschied am 7. d. M . in
Laibach Frau Rosine E d e r , Hausbesitzerin und Be»
sitzerin des Elisabcth«Ordens. Die Verblichene war durch
'eltene Herzensgute ausgezeichnet und hervorragend

auf dem Gebiete von Menschen- und Nächstenliebe tätig.
I n dankbarer Erinnerung bleibt besonders ihr Wirken
c,ls Vorsteherin des cvangclischen Fraucnvcreincs vom
Jahre 1892 bis 1904. Namentlich stand sie nach der
Erdbebenkatastrophe der Landespräsidentin Baronin
Hcin bei Unterstützung der Bedürftigen hilfreich zur
Seite und ward auch durch Scine Majestät den Kaiser
mit ancrlcnncndcn Wortcn ausgczcichnct. Der Verein
ernannte sie zum Ehrcnmitglicde, außerdem wurde ihr
edles Wirken durch Verleihung des EIisabeth.Ordcns
von Allerhöchstcr Stelle anerkannt. Abordnungen deut«
scher Vercinc und der evangelischen Gemeinde sowie
viclc Tranergäsie erwiesen der Verblichenen durch ihr
Geleite die letzte Ehre.

— lWainung.) I n letzter Zeit haben es lumcr-
dings unberechtigte Individuen versucht, unter Beile-
gung falscher Namen und Titel Spenden und Ve-
träge von Firmen und Persönlichkeiten herauszulocken.
Der „Reichsverein für Kinderschutz" gibt dcmnach be»
kannt, daß er keinerlei Personen zur Entgegennahme
von Bargeldern berechtigt hat und alle wie immer nam»
haften Einzahllmgcn mittelst Postanweisungen oder im
Clearingverkehre der Postsparkasse zu leistcn situ».

— lNewilligullg von Vichmärktcn.j Die k. k. Be«
zlrkshauplmannschast Rudolfswert bringt den unter-
stehenden Gemeinocämtern zur Kenntnis, daß infulgo
günstigen Standes der Maul» und Klauenseuche m
Hinnach die Vichmärkte für Pferde, Rindvieh, Schafe,
Ziegen und Schlvcine im ganzen politischen Bezirke
Rudolfswcrt, ausgenommen die Märkte in Sciscnbcrg,
bewilligt sind. 8.

— ^Aufhebung der Hundctontumaz.) Die k. k. Be»
zirkshauptmannschäft Rudolfswcrt verlautbarl, daß mit
9. d. M. oie feit 9. April d. I . über die Gcmeindcn
Döbernik, Großlack, Ncndcgg und Trcffcn vcrhängte
Hundcl'ontumaz aufgchubcn ist, da sich scit den, 7. Apri l
kcin ncucr Fall dcr Hundcwut ereignet hat. Hiemit ist
dcr ganzc politische- Bezirk Nudolfswert von der Hunde-
kontumaz froi. 8.

— lUnfällc.j Die 21 Jahre alte Maria Zupan,
Arbeiterin beim Kohlcnbergwcrke in Sagor, glitt bei
der Kohlenförderung aus und geriet unter dcn^Wagcn.
Hiebci wurde ihr dcr rechte Fuß zerquetscht. — Der
16 Jahre alte Tischlerlchrling Jakob Dolinar bei
Pctrin in Laibach geriet an, 7. d. M . aus eigenem
Verschulden mit der linken Hand in eine Zirkularsäge,
die ihn, zwei Finger abriß. — Der Keuschlerssohn
Antun Sitar aus Kri5e, Bezirk Krainburg, kletterte
am 0. d. M. zu Hanse auf einen Kirschenbaum, um
Kirschen zu pflücken, fiel aber herab uud brach sich den
linken Bem. — Der 20 Jahre alte Dachdecker Mart in
Obcrthaler stürzte am 4. d. M. in Oberlaibach wah-
rend dcr Arbctt vom Dachc und zog sich schlvere Vcr«
lctzungen des rcchten Vcincs zu.

— lNadfahrerplage.j Der 9 Jahre alte Kondukteurs-
söhn Stanislaus Grdina wurde am 3. d. M. auf ber
Reichsstraße bei der Grünen Grubc von einem au5
Lcnbach kommcnden Radsahrcr niedcrgerannt. Bcim
Stnrzc erlitt cr cinc bis zum Knochen' rcichendc Riß»
quetschwundc am linken Veil,c.

" Dchcue Pferdc.j Als diesertage ein Knecht einen
mit Ziegeln beladencn Wagcn dnrch die Floriansgasse
lenkte, scheuten oic Pferde vor einem Wagen der clektri-
schcn Straßenbahn und rannten gcgen den Alten Markt,
wo sie einen Handluagen unnoarfe»,. Dcr Knecht selbst
blieb wie dnrch cin Wunder unversehrt, trotzdem er an
einen vorbeifahrenden Wagen gestoßen und auf die
Straße gestürzt war. Gegen den Eigentümer oes Wa-
gens wurde, da dicscr tcine Hemnwurrichtung hatte,
die polizeiliche Anzeige erstattet.

- M i t dem Revolver bedroht.) Sonntag nachts
entstand in einem GasllMise in Udmat zwischen zwei
Gästen ein Streit, dcr in cinc Rauscrei ausartete. Der
eine Gast bedrohte hiebet seinen Gegner mit dem Re»
voider.
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" M n mysteriöser Fall.) Zu dieser am Mittwoch,
gebrachten Notiz wird uns mitgeteilt, daß Samstag die
Leiche des 65jährigcn Pensionierten Bergknappen,' zu-
letzt städtischen Arbeiters, Thomas Vrvar'aus Mo^cnik
be, Stein un Laibachflusse nächst Kaltenbrunn gefunden
wurde. Sie, wies keine gewaltsamen Verletzungen auf.
Den alleinstehenden Mann dürste seine" unheilbare
Krankheit zur verzweifelten Tat getrieben haben. Die
Lelche wurde in die Totenkammer nach Mariafeld über-
fuhrt.

* Mntwicheue Schüler.) Laut einer bei der hiesigen
Polizei aus Graz eingelaufenen Anzeige ist der 1898
in Graz geborene Depotvcrivaltcrssohn Anton Kropa«
m Gesellschaft des Schülers Roman Glantschnig un-
bekannt wohin entwichen. — Aus Görz ist aus einem
Kunvikte der 13jährige Gymnasialschüler Karl Zettlcr
entwichen. Kropaö und Glantschnig sind nur der deut-
jchen Sprach<' mächtig, während gettlcr der slovenischen
und der ltalieniscl)en Sprache kündigt ist.

" lEin Verkäufer von Arbeitsbüchern.) Unter den
illustren Gästen einer hiesigen Branntweinschenke be-
fand sich oicscrtage der bekannte, schon wiederholt ab.
^strafte 33jährigc beschäftigungslose Müllergehilfe
Albert Jerman aus Homec bei Stein, der ein auf den
Hainen Anton Nachtigal aus Flödnig lautendes Arbeits.
buch seinen Gesinnungsgenossen zum Kaufe anbot. Ein
^lcherheitswachmann, der von dieser Auktion Kenntnis
erlangte, nahm Ierman, der das Arbeitsbuch bereits
urn 4tt k veräußert hatte, fest und verhaftete ihn. Das
"okument wurde im Besitze eines Taglühners vor-
gefunden.
^ * lExzesse.) Sonntag nachts verübten einige
^runkenbolde in der Stäot Exzesse, die aber sofort
unterdrückt wurden. Ein etwas schwachsinniger und be»
trunkener Stadtarmer verüble abends einen Exzeß aus
oer Unterkramcr Straße und wurde verhaftet. Auf der
^tartinsstrahc beanständete ein Sicherheitswachmann
emen exzedlerenden Taglöhner, oer sich aber dann so-
^ m " ^ Erhielt. Zwei Selchertnechle machten sich
oes Nachts das Vergnügen, vor der Sichcrheitswacht.
Nude an der Poljanastraße zu sillgen und die Wach.
manner zu necken. Unter der Tranische verübte ein be°
ttunkener Taglöhner abellds einen Exzeß und beschimpfte
o,e Passanten. Er wurde in den Kolter gesteckt.

lGcfiihrliche Drohung.) Als diesertage ein Sicher,
yeltswachmann bei einer Tanzunterhaltung in Udmat
«le Musik einstellte, trat ein Fabrikarbeiter zu ihm
uno >agte: „Sobald Sie in Zivi l sein lveroen, lomlneii
wir ,chon in der Tirnauer Vorstadt zusammen." Nach
oer Idcntitätsfcststellunss verließ der Bursche mit einer
Ä-rbelterin das GaMms. Auf dem Alten Wege über-
llel her Bursche einen Mann und bedrohte 'ihn mit
«mem Revolver.

* Min bestohlener Dieb.) Jüngst passierte einem
ger.ebenen Einbrecher das Pech, daß ihn ein ehrenwerter
Kollege um den Anteil seiner Diebsbeute brachte. Der
1879 in Alllack in Oberkrain geborene Bäckergchilfe
Lorcnz dermota saß bereits 13mal hinter den schwe-
dljä)en Vorhängen und war überdies zweimal in der
Zwangsarbeitsanstalt interniert. Unlängst brach er ins
-Wohnzimmer des Arbeiters Franz K l in ik in Sclo oin
und stahl emen auf 5!) X bewerteten Alizug. Da feine
m der Gemeinde Naitfch wohnhaste Geliebte den Anzug
nicht an den Mann bringen tonnte, trug Dermota das
^tleid „ach Unter.8i5ka. Beim Hausieren mit der Diebs-
U , s ^ " ' ^ " ' ul eine Vranntwcinschenke nnd bezechte
N ^ . art' oaß er auf dem Heimwege, vom genossenen
^rannlwcln überwältigt, nnter einer 5̂ >arfe znsammen.
M k und dort die Nacht zubrachte. Als er des Morgens
dnk A >-" S " " ' ' ' ^'wahrte er zu seinem Schrecken,
^ " ' " b,e Diebsbeute weggetragen worden nx,r. Vor-
d) 3 ! ' ' " ^ ^ " Dermota das' Schicksal, daß er auf
" ^ wiener Straße ourch eineii Sicherheitsivachniann

""'h"Net z ^ „ ^ . )^,^ ^ j ^ ^. , ^ , ^ . j ^

S c k m b m ^ " ^ - ? ^ ^ " ' ^ d- M. verließ der 33jährige
S ? H I " " ^ ^ ' ' . ^nwn Toni, wohnhaft Karlstcidter
I N As ̂ i " ' ^ ' ^ '^ bls h'"te noch nicht nrück.
N m a des c . n ^ l)atte er eine Ein-
^ W ^ ^ i l s N ^ daß sein Leben ein Ende
und einen kleinen chwa'"S?b, ^ / »ch'oarze Paare
pi,it>n, N1V.1'.'" «l ' ^ "u^e i i Schnurrbart, er war mit
Hemd l ! !k .e !det " ' ' " " ^ ""pp' «nd einem blauen

«i.s ^ " ^ " ^ " ^ ? ^ ^ Unlängst stieß ein Fuhrmann
Ä ^ ^ ? " ^ ? " / ^ ^ ^ ^ o mit seinem Las vagen an
emen Gaslandelaber an und beschädigte d e "aterne
Auf der Karlstädter Straße s t ü r ^ ein towl w r m ^
kener Mann zusammen. Ei'n Sic^rheilswac mann ließ
'hn mit den, Zellenwagen in seme Wohnung überfüh.
ren. Als Samstag vormittags e.n Sicherheilswachmann
7 " " , au, rmcr Bank auf dem Ka.ser Ios.ftplatze schla»
senden 55iahr,gcn Taglohner weckte, geriet dieser in
lulche Wiit, daß er den Wachmann gröblich beschimpfte
worauf er verhaftet wuroe. Auch während der Eskorte
belegte er das Sicherheilsorgan mit allerhand Schimpf,
namen. Sonntag morgens beanständete ein Sicherheits«
^achniann mehrere Bnrschen, die die nächtlich? Ruhe
durch Singen und Johlen störten. I n der Metclkugasse
Entstand zwischen zwei Arbeitern ein Streit, der aber
A r bald beigelegt wurde. Als sich die, beiden in ein
Gasthaus begäben, begannen sie neuerdings zu streiten,
wob?,' der cüie in seinem Zorn n,it einer Schaufel die
Küchentür einschlug und mehrere Scheiben zertrümmerte.

* l I m Schlafe bestohlen.) Unlängst legte sich ein
Arbeiter nächst dem Verpflegsmagazin ins Gras und
schlief ein. Als er erwachte, war sein schwarz angestri«
<^'ner Holzkosfer mit verschiedenen Kleidungs, und
-Wäschestücken verschwunden.

— lWcqen verbotener Rückkehr verhaftet.) Der all-
gemein als' gelvalttätig gefürchtete 48jährigc Taglöhner
Michael Vojsta wurde Samstag abe,nds auf der Wiener
Straße wegen verbotener Rückkehr verhaftet.

" M n Gasthausschild beschädigt.) I n einer der
letzten Nächte wurde von einem Gasthause in der Nahn»
Hofgasse ein Schild hcrabgerissen nnd beschädigt.

_ Konzert.) Das vollständige Orchester der „Slo-
venska Filharmunija" konzertiert heute im Parlhotel
„Tivol i" . Ansang um l>alb 5 Uhr nachmittags, Ein«
tritt frei.

* ^Gefunden.) Ein Stück einer goldenen Uhrkette,
ein größerer Geldbetrag und ein Goldstück.

" sVerluren.) Ein Geldtäschchen mit 3 X nnd einem
goldenen Ringe, eine silberne Taschenuhr mit Nickelkette,
ein Geldtäsclxhen mit 32 X, eine goldene Damcnuhr
mit dem eingravierten Namen „Mar ia" , ein Handels»
kalenoer nebst zwei Hundertlrunennotcn, eine Hand»
tasche mit 30 X und ein leeres Handtä'schchcn, zwei
Stück Schuhoberteilc und ein roter Sonnenschirm.

— ^Wetterbericht.) Die Wetterlage hat sich nur
wenig geändert. Nur haben sich die Gegensätze zwischen
Osten und Westen noch wesentlich verschärft, indem sich
das Minimum lni Osten, das nordöstlich zieht, vertiefte,
das Maximum im Westen sich weit gegen Mittel, und
Nordeuropa verschob. I n Nordböhmen ist Ausheiterung
eingetreten, sonst herrscht nördlich der Alpen allgemein
mehr veränderliches Wetter. Südlich der Alpen l)at die
Trübung weitere Fortschritte gemacht. Die Tempera»
turen sind in ganz Österreich erheblich gefallen. Die
heutige Morgentemperatur in Laibach betrug bei be»
wölkt'em Himmel und Windstille 14,5 Grad Celsius.
Die Beobachllmgsstationen meldeten folgende Tempe-
ralnren von gestern srüh: Laibach 14,i, Klagenfurt
14,0, Görz 20,9, Triest 17,8, Pola 18, Abbazia 18,6,
Agram 16, Sarajevo 14, Graz 14,4, Wien 14,6, Prag
14, Berlin 1?, Paris 14, Ni .M 22; die Höhenstatiunen:
Obir 2,6, Semmering 11,6 Grad Celsius. Voraussicht,
liches Wetter in der nächsten Zeit für Laibach: Leicht
bewölktes, ruhiges Wetter bei wenig geänderten Tempe-
rat lire n.

— ^Verstorbene iu Laibach.) Katharina Golubic,
Arbeiterin, 60 Jahre, Johann Iankoviö, Arbeiter, 16
Jahre, Leopold ^clezen, Kellner, 30 Jahre — alle drei
im Landesspitale.

— Mcktroradiograph „Ideal".) Programm für
Dienstag, Mittwoch und Donncrstagi Laßniß Trclborg;
Ein tunesischer Markt sNatnranfnahme); Fischfang in
Mnada; Die Milchschwester (koloriert)- Oin gut gefegter
Schornstein stomischi' Der nene Pulizcilr'achmann <sehr
komischi' Zugabe zum Abendprogramm: Anna Kare«
nina <Noman von Tolstoj). Irden Montag, MilOuoch
und Freitag konzertiert die Slovenische Philharmonie.
Freitag Lachabcnd.

Theater, Kunst und Literatur.
— l„(28.") Inhalt des 7. und 8. Heftes: 1.) Franz

T e r s e q l a v i Der Verfall des Buddhismus. 2.) Ven-
ceslav B e l ö : Jesus in der Poesie. 3.) Adolf No»
b i d a: Die modernen slovenischcn romantischen Dra»
men. 4.) Dr. Alex U 5 e n i < - n i k : Kunst und Kritik.
5.) Feuilleton.

Telegramme
des k. k. Telegraphen-Korrespondenz-Bureaus.

Das Erdbeben in Budapest.

Budapest, 10. Ju l i . An der Ecke der Arenastrahc
nnd der Szuntygasse ist heute nachmittags das Erdreich
in einer Länge von 20 Meter und in einer Tiefe von
25 Meter eingestürzt. Eine Reihe von Wagen, die zu
dieser Zeit die Stelle passierten, wurde in die Tiefe ge>
rissen. Die Wasserleitungsrohre barsten nnd die Pferde
ertranken. Die Kutscher "und andere hinabgestürzte Per»
sonen konnten mit Mühe von Feuerwehrleuten gerettet
werden. Das hauptstädtische Ingenieuramt hat ftst»
gestellt, c>aß der Einsturz infolge, des jüngsten Erd»
bebens entstanden ist. Der Kanal Nnr nämlich anläßlich
deo Erdbebens eingestürzt und durch die starke Be-
lastung des von vielen Fuhrwerken befahrenen Straßen»
körpers lockerte sich allmählich das Erdreich, was schließ»
lich den Einsturz herbeiführte. Die Wafserleitungsrohre,
die elektrischen und Gasleitungen mußten abgesperrt
werden, so, daß die in der Umgebung liegenden Häuser
einen oder zwei Tage lang Gas, Wasser und Beleuch«
tung werden entbehren müssen. Dem Gutachten des
Ingenieuramtes znfolge ist zn befürchten, daß ähnliche
Einstürze anch aus anderen P l ä M der Stadt statt-
finden werden.

Der allslavischc Iournalistcukougrcß.
Velqrao, 10. Ju l i . Heute vormittags wurde hier der

allslabisci)e Iournalistenkongreß im Gebäude der Skup»
^tina eröffnet. Daran nehmen Journalisten aller slavi-
schell Nationen teil. Nach einer längeren Ansprache,
worin der Präsident des allslavischcn Verbandes Hole-
6ek die Kongreßmitglieder willkommen hieß, meldeten
Prolopejev und Fileviö ^Petersburg) den Beitritt des
russischen Iournalistenvereim's znm Verbände an. Bis-
l>r gehörte keine russische Iournalistcnvcreinigung die»
sem' Verbände an. Nach oei Wahl des Präsidenten
wurde die Versammlung im Namen des serbischen Iou r .
nalistenvcreines, dann im Namen der serbischen Regie»

rung, im Namen der serbischen Akademie dn Wissen»
schaften und im Namen der Universität und der Bel-
grader Gemeinde begrüßt. Hicranf brachte der Vize.
Präsident des Kongresses Kulakovskij (Petersburg) ein
Hoch auf König Peter aus, in das die Mitglieder be-
geistert einstimmten. Nach der Eröffnungssitzung be-
gaben sich die Mitglieder des Kongresses in die all-
slavische Prcßausstel'luug, die mn halb 1 Uhr vom Krön«
Prinzen Alexander in feierlicher Weise eröffnet wurde.

Der zweite rnssische Dreadnought.
Petersburg, 10. Ju l i . Auf der Admiralswerfte

wurde heute vormittags der zweite Dreadnought „Pol«
tava" vom Stapel gcl'afsen. Die Länge des Schiffes be»
trägt 180, die größte Breite 26,55 Meter bei emem Ge«
halt von 23.000 Tonnen. Die Maschinen indizieren
42.000 Pferdckräfte. Die Geschwindigkeit beträgt 23
Knoten, Kohlenvorräle 3000 Tonnen, Armierung zwölf
zwölfzöllige und sechzehn Einhnndertzlvanzig.Millimeter-
Geschütze/ sowie cinige kleine Geschütze.

Die Cholera.

Nitolajevsk, 10. Ju l i . I m Gouvernement Samara
siiid während der letzten fünf Tage fünfzehn Erkranlun-
gen nnd ein Todesfall an Cholera vorgekommen.

Ueueste telephonische Nachrichten.
Wien, 11. Ju l i . Seine Majestät der K a i s e r hat

dem ordentlichen Nechnungsoberrate und Vorstande des
Nechnungsdepartemcnls bei der l. k. Landesregierung
in Laibäch Josef M o d i c anläßlich seiner Versetzung
ill den dauernden Ruhestand den Titel eines Regie»
rnngsrates verliehen.

Budapest, l t . Ju l i . Seine Majestät der K a i s e r
und K ö n i g hat im Wege der .Kabinettskanzlei von
der Regierung über die Schäden des Erdbebens in der
Umgebung von Kecskemet einen ausführlichen Bericht
abverlangt. Vom Ministerium sind einige Beamte nach
Keeskemet abgereist, um für oie Regierung Bericht zu
erstalteu.

Fiumc, ! I. Ju l i . Die englischen Schisse „Triumph"
und „Cornwallis" silid gestern nachmittags hier ein»
getroffen und haben sich außerhalb des Hafens ver»
ankert. Die Vertreter der Seebehörde sind ihnen be»
gri"lß»!igsl)alber entgegengefahren.

Paris, I I. Ju l i . Deputierter Sii.te-Ouemen stellte
ili der Kammer den Antrag, die wegen Teilnahme an
den Winzcrunruhen verurteilten Personen zu amnestie»
ren. Der Autrag wurde jedoch mit 441 gegen 96 Stim«
men abgelehnt. — Die Kammer verhandelte sohin den
von den sozialistischen Parteien gestellten Antrag, betref»
feno die Wiederanstellung der Eisenbahner. Der M im-
sterpräsident versprach, daranf hinzuwirken, lehnte es
aber ab, gegen die Eiscnbahngesellschaften irgendiuelche
Maßnahmen zu ergreifen nnd den Sozialisten auf dem
Wege der Demagogie und Ruhestörung zu folgen. Depu«
lierter Iaur<>s protestierte energisch gegen diese Auf-
fafsung. Es kam zu lebhaften Auseinandersetzungen und
Lärmszenen zwischen den Anhängern der Linken und der
äußersteu Liukeu, und es wäre bald zu Handgemenge ge»
kommen. — Das Haus nahm suhin mit 433 gegen
86 Stimmen die einfache Tagesordnung an, mit der
sich der Ministerpräsident einverstanden erklärte.

Paris, 11. Ju l i . Die „Agence Havas" meldet: Auf
Grnlld des gewonnenen Eindruckes wird festgestellt, daß
die Verhandlungen zwischen Frankreich ulii> Deutschland
unter günstigen Bedingungen ihren Fortgang nehmen.

Paris, 111. Ju l i . Der Präsident der Legion oe
France nnd Mitglied des Instituts de France L a v a s ,
s ieu r ist heute gestorben.

Hamburg, 11. Ju l i . Das der Elbinger Dampfschiff»
fahrtsgcsellschast Schichau gehörige Schiff „Edclbing 8"
ist gestern nachmittags bei 53 Grad 31 Min . nördlicher
Breite un>) 50 Grad 39 Min . östlicher Länge gekentert.
Drei Mann der Besatzung, die sich auf Schisfstrümmern
gerettet haben, wurden von einem Hamburger Dampfer
geborgen. Die übrige Besatzung ist lvahrschoinlich er»
trunken.

Verantwortlicher Redakteur: Anton F u n t e l .

Gutachten des Herrn Dr. I o n i d i s

Kav l l k l i j a .
Herrn I . SerravaNo

Triest.

Ich benachrichtige Sie, daß der mit Ihrem Präparat
„Serravallos China-Wein mit Eisen" bei einem
siebenjährigen Kinde gemachte Versuch in kurzer Zeit
einen unerwarteten Resultat gegeben hat: das.Kind
verlor bald das blutarme Aussehen des Gesichtes, die
Kräfte kamen ihm wieder, der Appetit wurde erregt, der
Stuhlgang wurde ein täglich regelmäßiger. Durch solche
glänzendeErfolge von Ihrem Ser'rauatto's Wem begeistert,
erachte ich es als meine Pflicht ihn von ganzem Herzen
als einziges Präparat gegen Anaemic, Appetitlosigkeit,
Körperschwäche anzuempfehlen.

K a v a k l i j a , 29. Oktober 1909.
(4748) Dr.Ionidis.



Saibadjer ßeitung Mx. 156. 1494 11. %u\\ 1911.

Neuigkeiten am Büchermarkte.
K u n o w Dr. G., Die neuere und neueste Weltgeschichte

in Tabellen nach der Gleichzeitigkeit der Ereignisse, gebunden
X 6 40. — Die Küsienentwicklung der österr.-ung. Monarchie,
k 180. — Lab re's R. v.. Spätes Glück, Roman, ll 460.
— L a n d Hans. Flammen, Novellen, X 3. — Lange Dr. C.,
Die Gemütsbewegungen, ihr Wesen und ihr Einfluß auf lör»
Verliche, besonders auf lranthafte Lebenserfcheinunge», l i 2 16.
L a n g e F. A., Die Arbeiterfrage, l l I '80.— Lange Theodor,
Werde ein Mann! gbd. k 2 40. — Laasberg Dr. Fr.,
Ökonomie der Lebenskräfte, I i 360. — L a a t h a r d Magister,
Der Wild» und Rheingraf Carl Magnus, herausgegeben von
Dr. Viktor Peterscn. br. l i 5 40. gbd. K 7 20. — Lemon ie rC . .
Ein Mann, X 4 80. — L i p p m a n Adolf, Einführung in die
Äronauttl, I. Teil: Theoretische Grundlagen, k 840. — Lowe
Sir Hudson, Napoleon auf Sault Helena, br. 4 80, gbd. X 6.
— Lücke Hans W., Lehrbuch der Gcsichtslcselunst, I I 264. —
Lücke Hans W., Lehrbuch der Handlesellinst, k 264. —
M a r d e n O. S.. Vom frohgemuten Leben, 1i 360. —
Mae te r l i nck Mnnrice. Das Leben der Bienen, Auswahl,
gbd. X 180. — Meck lenburg Dr. Werner, Grundbegriffe
der Chemie, br. « 120. gbd. X 192. - M ö l l h a u f e n
Balduiu. Die Traders, br. X 3 60. gbd. X 4 20. — M o r o »
s off N. A., Die Evolution der Materie auf den Himmels»
türpern, X 180. — M ü h l a u Helene von, Sie find ge-
wandert hin und her, Roman, X 4 20. — M ü l l e r - E b e r »
h a r d Waldemar, Das Buch des Lebens, eine Feierstunde,
br. X 1 20, gbd. X 2 40. — M u r l o Dr. M.. Geschichte der
älteren Südslavischen Literaturen, l i 6. — Napoleon I., Meine
ersten Siege, 3. Band, br. l i 7 20, gbd. 15 840. - N a t h u -
f i u s Annemarie v., Der Herr der Scholle, br. X 360 , gbd,
X 4 80. — Ne ihe r Dr. Albert. Beiträge zur Pathologie und
Therapie der Syphilis, X 2640.

Vorrätig in der Vuch>, Künste und Musikalienhandlung
Jg . v. Meinmayr H Fed. Bamberg in Laibach, lkongreßplah 2.

Angekommene Fremde.
Gr«nb Hotel Union.

Am 8. J u l i . Haas. Friedrich, Feilhuber, Wend.
Banhegyi, Schönbaum. Goldmann, Seidler, Kuppe, Steiner,
Thieberg, Rsde.; Dr. Langer, Sekretär; Popper, Disponent;

Dr. Dimitz, Seltionschef, Wien. — Petris, Rsd,, Vrioni. —
Berger, Rfd., Budapest. ^ Lewy, Rsd., Stuttgart. — Pcschlo,
Bauunternehmer, Mottling. — Chat, Ing. , Rudolföwcrt. —
Wohlgemut, Richter, Stolac. — Adanicky, Oberleutnant, Ca-
stelonuovo. — Pokorna. Priv., Prag. — Kodric, Huzel, Ing.»
Kandidat, Görz. - Cvitkovit. Marinegenerallommissär. Pola.
— Stegnifchel, Priu., Ragusa. — Barbier, Priu., Finme. —
Kette, Landesregiernngslouzipist, Radmannsdorf.

Am 9. J u l i . Ritter v. Guttmansthal, Gutsbesitzer,
Schloß Weixclstein. — Faninger, Fischer, Heller, Them, Horo»
säiovslu, Anderl, Zcman. Rsde.; Indra, Ing.. Wien. —
Mitter, Elektrotechniker, Klagenfurt. — Neuburger, Kfm.,
München. — Staubuck. Kfm., Selca (Dalmatien). — Framasoni,
Priv,, St. Peter. — Tcitz. Direktor, Graz. — Klun, Inspektor,
Görz. — Cucancic, Wcrtführer, Pazin. — Calablovii, Vra>
binka, Priv.; Zlabel, Kvilel, Profefforen. Biünn.

Hotel „Elefant" .

A m 8. I u l i. Renmick, Ing. , Pittsburg. — v. Brzozowski,
Jug.; Hurliewicz, k. u. t. Major, f. Gemahlin; Dr. Wustingcr.
l. t. Nezirlsrichter, s. Gemahlin; Braun, Austcilitz. Graf,
Schucider. Frank, Rsde.; Iessen. Schriftsteller, Wien. —
Dr. Schallmayer, Schriftsteller. Kailling bei München. —
Nlohmann. !. t. Fachlehrer; Brainovich, Priv., Trieft. —
Baccarcich, Priv., Fiume. — Gyula, Werlslassier, Sagor. —
Mi ld , Steueramtsverwaltcr, Pöllau. — Franz. Direktor.
Klagenfurt. — Roßmaun, Schulleitcrin, Gdrtschach. — Gambel,
Beamter. Hrastnigg, — Ianus, Bankbeamter. Laibach. —
Oberwaldcr, Priv., Domschalc. — Nietsch, l. u. l. Leutnant der
Reserve, Wetzelsdorf bei Graz. — Semenet, RsK., Graz. —
Üramauf, Rfd., Wels. — Herzog, Quiuscheg, Rsd,, Marburg.
Vatter, 3tsd., Bodenbach. — Palugyai, Rsd., Budapest.

Am 9. J u l i . Baron Levay, Priv.,s, Familie; Solymossy,
Sccschissahrtsdircltor, s. Gemahlin, Budapest. — Goelen,
Fabrikant, Neumarttl. — Pollal, Handelsmann, Laivach.
- Hirnhler, Monteur, St. Veit bei Laibach. — Cckardt. Ing, ,
Eilcnburg. — Aigner, Ing. , s. Gemahlin; Raub, k. u. t. Haupt'
mann; Klabcr. Priu., s. Söhne, Wien. — Erntles. Regicrungs»
assistent; Altenburger, Buchhalter, Graz. — Edler v. Hosfmanu,
l. u. l. Major, s. Familie; Taufsig, Koller, Rsde., Trieft. —
goeper, Rsd.. Oberstein (Deutschland).

Am 10. J u l i . Dr. Trnla. t. k. Oberbaurat; Husnit,
k. l. Obertommisfär; Hilbert, Stella, Murr, k. t. Oberinspcltoren;

Singer. Csermal. Soyla. l. k. Inspektoren; Medal, Vaar, Kflte.;
Kurz, Pech, Frankl, Rsde,, Wien. — Ehrenwert, l. t. Beigrat
und Gutsbesitzer. Klagenfurt. — Fraiße, k. t. Direktor; Mor-
purgo, Ing. . Trieft. — Hava, Ing. , Steinbrück. — Ullrich,
l. u. t. Oberleutnant. Tolmein. — Kusiö, Priv,, Veldes. —
Pozel, Pliv.. New-Ulm U. S. A. — Gustiu. Priu , Mottling.
Dr. Hunal, t. l. Bczirtsrichter, f. Gemahl.; Efsenbcrgcr, Rsd.,
Brunn. — Ritter, Rsd., Roßbach. — Rüden, Rsd.. Fiume. —
Hodurek, Doppclhofcr, Rsde.; Maulwurf, Wl-xler. Kflte., Graz.
— Maulwurf, Kfm., Varcs. — Duic, Kfm,. s. Gemahl., Gofpic
(Kroatien). — Brolich, Kfm., f. Tochter; Luzaric, Lehrer, samt
Gemahl.. Korenica. — Rosenzweig, Mafchinenoberkommissär;
Bauer, Vahubeamter, Knittelfeld.

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.
Seehöhe 306 2 in. Ml t t l . Luftdruck 736-0 mm.
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Zum August-Termin
ist eine schöne

«Wohnung«
in neuem Hause mit vier Zimmern, Küche

und Badezimmer zu vermieten.
Aufrage: Stritarjeva ulica Nr. 4, Parterre.
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Kurse an der Wiener Börse vom 1©. Juli 1911.
Schlußkura

Geld |Ware

Allg. Staatsschuld.
Fro*.

«D f(Mai-Nov.)p.K.4 9 2 / 6 92'35
C 4 % J .. M P- U.4 92-10 92-36
£ k. st. K.WJan.-Juli) p. K.4 92-16 923b

. \ „ p. A.4 9J-JS 92-3«
S 4-2%ii.W.Not.Feb.Aqg.p.X.4>2 96S5 96-011
£ 4'8"/« ,, ,, „ ,. p.A.4-2 96-Sb 0606
.9 4 - 2% ,, 8Ub.Ai>r.-Okt.p.K.4'2 96-96 96-16
W U " 2 % , ,, ,, , ,P.A.4'2 9686 96-16
Losev.J .1860zu500f l .o .W.4 1672»* lt>32™
Losov.J .1860/ .ul00f l .ö .W.4 418-- 130 —
Loae v.J.18G4/U 10011.Ö.W 610— 622-—
Losov.J.18(>4zu 50U.Ö.VV.... 306 — 31V-
St.-Domän.-Pf. l20fl .800F.6 284— 2S5-—

Oest«rr. Staatsschuld.
Oest.StaatsBchatzach.strr.K.4 »»•#« '00-06
Oest.Goldr.stfr.Gold K a s s e . . 4 //<?40 116-60

„ ,, ,, p.Arrgt. 4 116-40 110-60
Oest.Rentei.K.-W.stlr.p.K. . 4 92-06 92-26

„ ,, „ „ , , U . .4 9206 92-26
OeBt.Invest.-Rent.ßtrr.p.K.SVj S0-t>6 80-85
Franz Josefsb. i. Silb.(d.S.) 51/« H426 116-26
Galiz .KarlLudwigsb.(d.St . )4 9316 94-16
Nordwb.,ü.u.südnd.Vb.(d.S.)4 9316 94-16
Rudolfsb . i .K. -W.st ir . (d .S . )4 92-90 93-90

V«m Stinte i. Zalilnng übern.
£i8«nbahn-PrioritätB-Oblig.

Böhtn. Nordbahn Em. 1882 4 114-— 116-—
Böhm.Westbahn Em. 1885 . . 4 9390 94-90
Bühm.Westb.Em.i89. r>i.K. 4 93-46 94-46
Ferd. -Nordb.E.1886(d.S . ) . .4 94-76 96-76

dto. E. 1904(d.St . )K 4 94-S6 9fl-«6
FranzJosel'sb.E. 1884(d.S ) S 4 9445 flfl-ae
Galiz.KatlLudwigb. (d .St . )S4 93-46 94-46
Laib.-Stein Lkb.üOOu. 1000 il.4 92-— 93-—
Lem.-Czer.-J.E. 1894(d.S.)K4 92-70 93-70
Nordwb., Oest. 200 11. Silber 5 103-10 104-10

dto. L.A.E.iöoa(d.S.)K»'/2 «5— *6-~

Schluflkurs

Gehl | Ware
Pro».

Nordwb.,0e8t.L. B . 2 0 0 H . S . 6 102-96 103-96
dto. L .B.E.1908(d .S . )K3' / 2 SV20 86-20
dto. E.l885 200u. l000f l .S .4 95-20 96-20

Rudolfsbahn E .188 i (d .S . )S . 4 94-10 96-10
Staatsciaenb.-G. 500 F .p . St. 3 370-— 374- —

dto. Krg/..-Nctz500F.p.St. a S73-— 376-—
Sudnorddout8cheVbdgb.il. S. 4 S3-10 94-10
Ung.-gal.E.E. 1887200Silber 4 92-Hi 93-86

Ung. Staatsschuld.
Ung.StaatBkassensch.p.K.*!/» lOQ'lt 10036
Ung. Rente in Gold . . . p. K. 4 HV25 in-46
Üng.Rente i .K. stfr.v.0.191O 4 9140 91-60
Ung. Rente i. K stfr. p. K. 4 9i-so 91-60
UnK.Prämien-AnlehenälOOfl. 21S-75 224-76
U.Thoiss-R.u.Szeg. P r m . - 0 . 4 152-76 168-76
U.Grundentlastg.-Oblg. ö.W. 4 91-40 92-40

Andere öffentl. Anlehen.
Bs.-herz. Eis.-L.-A.K.19O2 4>/,i 98-96 99-96
Wr.Verkehrsanl.-A. Verl. K. 4 93 35 94-35

d t o . E m . 1900 vcr l . K . . . . 4 93-36 94-35
GaliziBcb.es v. J.1893verl.K. 4 93-sn 94-25
Krain.L.-A.v. J.1888Ö.W. . 4 94-50 96-60
Mährischesv. J. 1890V.Ö.W. 4 94-66 95-65
A.d.St .Budap.v .J . i903v.K. 4 90-30 91-30
Wiun (Elek.) v. J.1900 v. K. 4 93-16 94-16
Wien(InveBt.iv. J. 1902V.K. 4 94-60 96-60
Wien v. J. 1908 V. K 4 93 76 9476
RuBB.St.A.1906f.lOOKp.U. 5 103-90 104-40
Bul.St.-Goldanl.l907 10OK4V2 95-Q6 96-06

Pfandbriefe und
Kommunalebligationen.
I!odenkr.A.ÖKt.,5Oj.ö. W . 4 93-- 94 —
Bodenkr.-A.f. Dalmat. v .K. 4 10026 101-26
Böhm.Hypothekenbank K . . 5 102-60 —• —

dto. Hypothbk., i . 57 j .v .K .4 9430 9630
dto. Lb.K.-SchuldBch.,ftOj. 4 93-66 94 66
dto. dto. 78 J. K.4 93-66 94-66
dto. E.-Schuldsch.78 J. 4 93-65 94-66

Sehlulikurs

Geld | Ware
Pro*.

Galiz. Akt.-Hyp.-Bk 5 tlQ-— ——
dto. inh.öOj. veil.K. 4V» 99-~ too —

Galiz.Landesb.M'/jJ.v.K. 4«/2 99-— 100 —
dto. K.-übl.l lI.Em.42J 4>/j 98-76 99-76

iBtr. Bodcnkr.-A.36 J . ö . W . 5 101-80 102-10
Istr.K.-Kr.-A.i.5»ViJv.K. 4»/a 100a0 10' —
Mähr.Hypoth.-Li.ö.W.u.K. 4 9f70 96-70
Nied.-oat.Land.-Hyp.-A.56J 4 94-76 96-76
Oest. Hyp.-Banki .50 J.verl. 4 94-60 95-50
Oest.-ung.Bank60J.v. ö.W 4 96-0« 97-05

dto. 50 J. V.K 4 S6-46 97-46
Centr. Hyp.-B. ung. Spark. 4'/ , 98-60 99-60
Comrzbk.,Pcst. Ung.4l J. 4»/j 99-26 100-26

dto. Com.O. i.50'/jJ.K4'/, as'60 99'M

Herrn.B. -K. -A. i .60J .v .K4' / 2 S 9 - - 100—
S].ark.lnnerBt.Bud.i.50J.K4«/2

 9*'2« -q9'zt>

dto. inh.SOj.v .K *»/« 9230 93-30
Spark.V. P .Vat .C .O.K . . 4 ' / , 98-76 99-76
Ung. Hyp.-B. in Pest K . . . 4 V ; "•- l00~
dto. Kom.-Sch.i.50j.v.K4Va s * " " "'7t

Eisenbahn -Frior.-Oblig.
Kasch.-Odorb.E.1889(d.S.)S.4 91-75 92-75

dto. Em. 1908 K ( d . S . ) . . . 4 92-80 93S0
Lemb.-Czer.-J.E.1884900S.3-6 87-20 88-20

dto. 300 S * 9~16 9ä''5

Staatseisenb.-Goaell. E . 1895
(d. St.) M. 100 M 3 S9'~- 9 0 -

Südb. Jan.-J. 500 F. p. A. 2"C 276--- 277--
UnterkrainerB.(d.S.)ü.W..4 9660 97-

Divcrse Lose.
Bodenkr.öst.E.1880älOOsl.3X m-™ 29S-76

detto E. 1889a 1 0 0 f l . - - . 3 X &8-— ZS4--
Hypolh.-B.ung.Präm.-Schv.

ä 100 sl. . . .? * 24S'— 2 M > « °
Serb.Prämicn-Anl.älOOFr. 2 126-50 131-60
Bud.-Basilica(Domb.)5fl.ö.W. 36-25 39-25
Cred.-Anat.f.H.u.G.lOOfl.ü.W. 600- 6W-
Laibach.Präm.-Anl.20fl.ö.W. 61-60 8860

Schlußkurs

Geld | Ware

RotenKreuz,e6t.G.v.l0sl.ö.W. 70-25 76-25
detto ung. G.T.. . öfl.ö.W. 44-60 5050

Türk.E.-A.,Pr.-O.4O0Fr.p.K. 201-60 262-50
Wiener Kommunal-Lose vom

Jahre 1874 lOOfl.ö.W. 497-50 607 i>ü
Gcwinstüch. der 3°/„ Pr.-Sch.

der lioil.-Crod.-Anst. E. 1880 66-— 72- —
Gewinstüch. der 3 % Pr.-Sch.

derBod.-Cred.-Anst. E. 1889 118-— 128 —
Gewin8tsuh. der 4°/0 Pr.-Sch.

der ung. Hypotheken-Bank 47-50 64-60

Transport-Aktien.
Donau-Dampf.-G. 600 11. C. M. 1164-— 1160 —
Fcrd.-Nordbahn 1000 fl. C. M. 8070-- 6090-—
Lioyd, österr 400 K 677-SO 678-50
StaatB-Eisb.-G.p. U. 200 fl. S. 745'90 746-90
Südbahn-G.p. U. . . .600Frs . 12020 121-20

Bank-Aktien.
Anglo-österr.Bank 120fl. 18K 324-26 325-^6
bankver.,Wr.p.U. 2O0Ü.30 „ 646-7« «47-/Ö
Bod.-C.-A.allg.öat. 300K54 „ 1296- 1302--
Credit-Antit. p. U. 320 K 32 ,, 656- - 667- —
Credit-B.nng.allg. 20011.42 ,, 828-- 829-—
Eskompteb. steier. 200sl.32 ,, 6W— —•—
EBkompte-G.,n. ö. 4O0K38 ,, 773— 776- -
LUnderb.,öst.p.U. 200sl. 28 ,, «30-78 83r7fi
Laibacher Kroditb. 400K 28 ,, 47.S-60 476-60
Oest.-ungar.B. 1400K9030 „ 1957-- 1967 —
Unionbank p. U. . . 200 sl. 32 „ 623-— 624-—-
yorkehrsbank,allg.l4Ofl.2O „ 876— 377 —
Zivnoaten.bauka lOOfl. 1 4 , , 2*0-60 2 « f 6 0

Industrie-Aktien.
Herg-u.Hüttw.-G. ( öat. 400K 96«-— 973-—
HirtenbergP.,Z.n.M.F. 400K 1206— 1209-—
Königsh.Zement-Fabrik 400 K 360-— 366-—
LcngenfelderP.-C.A.-G. 250 K 268- - 272- —
Montangos.,öftcrr.-alp. 100fl. 813-— 814-—

SchlußitnTB

Geld 1 Ware

Porlmooser h. K. n. P. lOOfl. 444-— 44S-—
Präger Eisenind.-Gesell. 500 K 2716- 2726-—
Simamnr.-Salgö-Tarj. lOOsl. Ö79-50 680-60
•^algö-Tarj. Stk.-B lOOfl. 672 — £76-80
Skoilawcrke A.-G. Pils. 200 K 661-60 652-60
Waflon-F.-G.,österr. . . lOOfl. 787-— 769- —
Weatb. Uergban-A.-G. lOOfl. 6S6-— 68910

Devisen.
Kurze Sichten nnd Scbecks.

Deutsche BankplUtxe 117-40 117-60
Italienische Bankplätze 94-62* 94 82k

London 240v<z 740**-*
Paris 9802* $6 20

Valuten.
Mfinzdukaten ^/-^6 iri9
iO-Francs-Stüeke 19 01 19-04
rfO-Mark-Stücke 23'48 2368
Deutecho Reichsbanknoten . . 117*"** / / 7 t i l s

Italienische Banknoten 94-60 94-80
Rubel-Noten 2-63'n «-«4«1

Lokalpapiere
nach Privatnotier, d. Filiale d.
K.K. priT.Oest.Credit-AnHUlt.
Brauerei Union Akt. 200 K 0 225— Ztt —
Hotel Union „ 500 ,, 0 _ • _ _ • _
Krain.Bauges. ., 2 0 0 , , 1 2 K 200-— 210 —

,, Industrio ,, 1000 , , 8 0 , , 19W— I960-—
StabJw.Weißens.,, 30<> „30, , 6/0'-- 625 —
Unterkrain.St.-Akt. lOOfl. 0 w— 90 —

BankzinEsuß 4 %

Die Notierung sämtlicher Aktien und der
,,Diversen Lose" versteht eich per Stück


